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  Das Wort zur   Das Wort zur 
Narrenk(l)appeNarrenk(l)appe

MIT  

EXTRA  

VIELEN  

BILDERN!

        Leev Jecke, leev Karnevalsfründe! Liebe närrische Gemeinde!
„Auferstehung“ – dieses Wort allein drückt bereits aus, was die vergangene Session für 

die Godesberger Stadtsoldaten und natürlich für alle anderen Karnevalisten bedeutet hat.

Bei dem fast schüchtern wirkenden Start im November 2022 auf dem Theaterplatz in Bad Godesberg 
konnte man es kaum glauben, endlich wieder unbeschwert ohne Maske und Einschränkungen die fünfte 
Jahreszeit zu eröffnen. „Mir sinn widder hier in osem Revier“ könnte man es in Anlehnung an das bekannte 
Lied von Marius Müller-Westernhagen ausdrücken oder mit „Hurra, wir leben noch“ von der Sängerin Milva. 
Denn in den Texten der Chansons spiegelt sich genau das, was wir Karnevalisten nach der Pandemie emp-
finden, wider. Nach der Ebbe kommt die Flut, nach dem Dunkel das Licht und auf jeden Fall sind wir zurück 
an all den Plätzen, die für die Godesberger Stadtsoldaten immer wichtig waren und umso mehr sind. 

In der neuen Narrenk(l)appe verschaffen wir euch in bewährter Form viele Einblicke in unsere karnevalisti-
sche Welt, die in der vergangenen Session prall mit Ereignissen gefüllt war. Dabei legen wir unseren Fokus 
diesmal ein wenig mehr auf das Auge des Betrachters mit fantastischen Fotobeiträgen. Natürlich gibt es 
auch interessante Berichte und Informationen rund um unseren Verein, zu unseren geplanten Veranstaltun-
gen und besonderen Persönlichkeiten – also eigentlich wie unsere Fangemeinde es von uns erwarten darf.

Die Titelseite unserer Narrenk(l)appe ziert das Stadtsoldaten-Steckenpferd. Es ist 
ein unscheinbares, jedoch im Einsatz recht effektives Kleinod, das seit Mitte der 
80er Jahre Bestandteil unseres Equipments ist. Zu dem hölzernen 
Ross findet ihr selbstverständlich Wissenswertes in diesem 
Heft.

Lasst euch nun mit der Narrenk(l)appe in unsere neu  
erstrahlte Karnevalswelt entführen und vergesst beim  
Lesen und Schauen einfach mal eine Weile den Alltag.

Wir wünschen euch von Herzen eine unbeschwerte,  
fröhliche und friedliche fünfte Jahreszeit 2023/2024.

Trixi Rußeck für das Redaktionsteam

Nachwort des Fehlerteufels 
Man wollte mich doch tatsächlich schon eliminieren, weil ich trotz aller Vorsichtsmaßnahmen  
der Redaktion jedes Mal Mittel und Wege finde, zuzuschlagen. Schließlich hat man eingesehen,  
dass ich aus jeder Asche auferstehen werde und einfach meine Höllenfahrt fortsetze.  
Die Rücksicht auf Verluste ist bei mir ausgeschlossen. Ich gönne mir den  
uneingeschränkten Spaß der Verwirrung in meinem Revier.  
Fehler hier, Fehler da, Fehler wunderbar! 
Vun Hätze dat Teufelchen              1
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 UMWELTSCHONENDER 
DRUCKEN GEHT NICHT

DCM Druck Center Meckenheim GmbH
Werner-von-Siemens-Straße 13, 53340 Meckenheim 
Telefon (02225) 88 93-550 
dcm@druckcenter.de | www.druckcenter.de

UNSER UMWELT ENGAGEMENT:
 � eigener Solarstrom für Produktion und Licht
 � Heizen mit der Abwärme der Druckmaschinen
 � Druckfarben auf pflanzlicher Basis
 � Druck alkoholreduziert
 � CO2-neutral
 � Umwelt-Zertifikate FSC® und PEFC®
 �Wertstoffkreislauf bei Papier abfällen,  Verpackungen 
und Alu-Druckplatten
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ProgrammProgramm
2023/20242023/2024

Karnevalsauftakt des Festausschusses  
Godesberger Karneval 
mit allen Bad Godesberger Karnevalsgesellschaften

 18.11.2023  Theaterplatz, Beginn 11.11 Uhr

Proklamation des Bad Godesberger  
Prinzenpaares
 24.11.2023  Brückenforum Bonn-Beuel,  
Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19:30 Uhr
Eintrittskarten über Festausschuss oder Vereine

Proklamation der Bad Godesberger  
Kindergodesia
 06.01.2024  Godesburg, Einlass 14.00 Uhr,  
Beginn 15:00 Uhr, Eintritt frei
Gäste sind herzlich willkommen!

Mess op Kölsch der  
Godesberger Stadtsoldaten
 14.01.2024  Pfarrkirche St. Marien in  
Bad Godesberg, Beginn 9.00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen!

Prinzenreiten der Godesberger Stadtsoldaten
 14.01.2024  Hegehof Kalenborn, Beginn 14.00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen!

Prunksitzung der Godesberger Stadtsoldaten
 21.01.2024  Maritim Hotel Bonn,  
Einlass 15.00 Uhr, Beginn 16.11 Uhr
Informationen Seite 45 bis 47

Kinderkostümfest
 28.01.2024  Zitronenschule im Pennenfeld,  
Einlass 14.00 Uhr, Beginn 15.00 Uhr
Informationen Seite 49

Arretieren an Weiberfastnacht –  
Stadtsoldaten hautnah
 08.02.2024  Innenstadt Bad Godesberg, ab 9.30 Uhr
Zuschauer sind herzlich willkommen!

Rathauserstürmung und Karnevalszug
 11.02.2024  Innenstadt Bad Godesberg, 12.00 Uhr
Zuschauer sind herzlich willkommen!

Traditionelles Federnrupfen der  
Godesberger Tollitäten
 13.02.2024  Ort der Veranstaltung siehe örtliche 

Pressemitteilungen, Beginn 19:15 Uhr
Eintrittskarten über Festausschuss oder Vereine

Der neue  
Sessionsorden



Wir wünschen den Godesberger Stadtsoldaten und
allen Karnevalsjecken eine schöne Session 2023/2024 !

KERAMIK IST UNSERE LEIDENSCHAFT
Der Pflanze zuliebe.
Soendgen Keramik GmbH

Töpferstraße 1-9
53343 Wachtberg-Adendorf

www.soendgen.de



Liebe Bad Godesberger Karnevalsfreunde, 
liebe Stadtsoldatinnen und Stadtsoldaten!

Zur neuen Session 2023/2024 möchte ich Sie alle im Namen des  
Godesberger Stadtsoldatenkorps ganz herzlich als 1. Vorsitzender  
der Gesellschaft willkommen heißen.

Eine wunderbare Session 2022/2023 mit unserer ersten Sitzung 
im MARITIM Hotel Bonn liegt hinter uns und kann als absoluter Erfolg  
gewertet werden. Wir durften ein großartiges Programm in einem, dem 
Rahmen entsprechenden Ambiente erleben. Der Beifall und die positiven 
Rückmeldungen der Besucher haben in uns den Entschluss reifen lassen 
auch in der Session 2023/2024 unsere „Große Prunksitzung“ wieder im 
MARITIM Hotel Bonn zu feiern. 

Das Motto der diesjährigen Session in Bad Godesberg lautet: 
„Jodesberger die sinn jeck und han et Hätz om räächte Fleck“

Ein wunderbares Motto, denn der Karneval ist Herzenssache. Deshalb möchte ich die 
Möglichkeit nutzen, mich von „Herzen“ bei allen Mitgliedern und Freunden der Godesberger 
Stadtsoldaten für ihren Einsatz und die Unterstützung in der Gesellschaft und somit für den 
Karneval allgemein zu bedanken. 

Mit einem dreifachen Hei-Lu wünsche ich uns allen eine schöne  
und spannende Karnevalssession 2023/2024.

Von Herzen Ihr 
Patric Engels

1. Vorsitzender des  Godesberger Stadtsoldatenkorps

Patric Engels
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ZUKUNFT STARK?
Bechtle bereitet Ihre IT auf die Zukunft 
vor und begleitet Sie auf Ihrem Weg 
zu noch mehr Erfolg. Als regionaler 
und starker Partner – und als größtes  
konzernunabhängiges IT-Systemhaus 
Deutschlands. 

Bechtle IT-Systemhaus Bonn/Köln
Pennefeldsweg 10, 53177 Bonn
Telefon +49 228 6888-0
bonn@bechtle.com

1 . 0 0 0  F R A G E N  A N  D I E  Z U K U N F T
N r .  1 1 7

bechtle.com

WAS MACHT SIE IN

Sezayi Saritas ist Mitglied im Großen Rat



Ralph Eisenstein

GrußwortGrußwort
Liebe Stadtsoldatinnen und Stadtsoldaten,  
liebe Karnevalsfreunde,

in der vergangenen Session gab es nach kräftezehrenden  
Monaten endlich wieder die Chance durchzustarten und die  

Möglichkeit unsere geliebten Veranstaltungen auszurichten und zu besuchen.

Zu Beginn der Session noch mit ein paar wenigen Einschränkungen verbunden, konnte man in den 
darauffolgenden Monaten wieder ganz ohne Maske feiern und schunkeln. Das hatten wir alle sehr 
vermisst.

Für uns Vereine bedeutet dieser Neustart aber auch eine Menge Arbeit und Umstrukturierung, 
gerade durch den pandemiebedingten gesellschaftlichen Wandel, der nicht spurlos an unse-
rem Brauchtum vorbeigegangen ist.

Als ältestes Traditionskorps Bad Godesbergs versteht ihr es ganz besonders, den traditio-
nellen Karneval mit all seinen Facetten zu bewahren, sich gleichzeitig Neuem zu öffnen und 
damit dem karnevalistischen Nachwuchs, auch mir, eine Basis für eine gemeinsame  
Zukunft zu bieten.

Unter dem diesjährigen Sessionsmotto: 
„Jodesberger die sin Jeck und han et Hätz om räächte Fleck“

werden wir zusammen dem rheinischen Lebensgefühl Ausdruck verleihen, unseren 
Fastelovend mit Humor und Frohsinn in die Herzen aller Bürgerinnen und Bürger von 
Bad Godesberg sowie allen Jecken tragen.

Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern des Godesberger Stadtsoldatenkorps von 1893 e.V.  
wünsche ich eine schöne, aber auch abwechslungsreiche Session und verbleibe mit einem  
dreifachen Hei-Lu

Euer 
Ralph Eisenstein

Präsident des Festausschuss  

Godesberger Karneval e.V.

Sezayi Saritas ist Mitglied im Großen Rat
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Liebe Godesberger Stadtsoldaten,  
liebe Jecken,

das Warten hat ein Ende! Vom 11.11. bis Aschermittwoch haben die  
Närrinnen und Narren das Zepter in der Hand und bringen Stimmung und  
gute Laune in unser Bad Godesberg.

Ich freue mich ganz besonders auf die anstehende Session, da es meine 
erste Session im neuen Amt ist und ich Ihnen als neuer Bezirksbürgermeister 
von Bad Godesberg mit diesem Grußwort meine besten Wünsche für die 
kommende närrische Session 2023/2024 überbringen möchte, die unter 
dem Motto „Jodesberger die sin jeck und han et Hätz om räächte Fleck“ 
steht.

Rheinisches Brauchtum verbindet Menschen aus unterschiedlichen Gene-
rationen und Kulturen. Besonders die rheinische Lebensart sorgt für ein fröhliches Mit-
einander. Die Brauchtumspflege ist von großer Bedeutung und der Karneval eine wichtige 
Tradition, die wir bewahren, pflegen und lebendig halten möchten.

Durch das 130jährige Bestehen in diesem Jahr sind die Godesberger Stadtsoldaten ein 
wichtiger Stützpfeiler des Bad Godesberger Karnevals. Auf die bevorstehende Session wird 
das ganze Jahr mit viel Begeisterung und Engagement hingearbeitet. Ohne Vereine wie die 
Godesberger Stadtsoldaten wäre der Karneval nicht das, was er heute ist - die Bewahrung 
einer so schönen, lebendigen und für das Miteinander im Stadtbezirk wichtigen Tradition 
nicht möglich.

Ich möchte mich bei allen ganz herzlich bedanken, die durch ihr unermüdliches Einbringen 
und die aktive Vereinsarbeit bei den Godesberger Stadtsoldaten dazu beitragen, dass der 
Karneval uns Jahr für Jahr große Freude und unvergessliche Momente bereitet.

Mit einem dreifachen herzlichen „Godesberger Stadtsoldaten – Alaaf!“ 
Ihr Michael Wenzel

GrußwortGrußwort Bezirksbürgermeister  von Bad Godesberg

Michael Wenzel
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Anzeige „Image/KARNEVAL“ · Absender: Ralf Vaessen
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Wer in Sachen Finanz- und Vermögensplanung erfolgreich sein will,
braucht einen Partner, auf den er sich verlassen kann! Wie die 
GLOBAL-FINANZ: seit 40 Jahren zuverlässiger Ansprechpartner zu
allen Fragen rund um private und berufliche Absicherung sowie zu
zukunftsorientierten Anlage- und Vorsorgestrategien.

Mit Erfahrung, Branchenkenntnis und Sachverstand erarbeiten unsere
Finanzprofis Konzepte für den Vermögensaufbau ihrer Kunden – individuell
abgestimmt auf den Bedarf der persönlichen Lebensplanung.

Dank unseres speziell entwickelten Computer-Finanz-Gutachtens CFG® sind
wir in der Lage, immer eine optimale Lösung zu finden:

• ertragreiche Altersversorgung
• sichere Risikovorsorge
• steuersparende Kapitalanlagen
• günstige Finanzierungen 

Mit dieser Strategie und dem Vertrauen unserer Kunden sorgen wir für eine
ertrag reiche Zukunft – für Ihre Sicherheit und Ihr Vermögen!

Nicht nur in der jecken Zeit
ausgezeichnet beraten!

>

Ralf Vaessen, CFP
®

Finanz- und Versicherungsmakler
Geschäftsstellenleiter für 
GLOBAL-FINANZ

Kaiserstraße 139-141 53113 Bonn
Telefon: +49 228 934955-75     
Telefax: +49 228 934955-77       
Mobil:   +49 171 7567575

rvaessen@global-finanz.de
www.ralfvaessen.de

Nicht nur in der jecken Zeit
ausgezeichnet beraten!



Leev Jecke,

als Oberbürgermeisterin der Stadt Bonn freue ich mich, Ihnen auf diesem 
Wege meine besten Wünsche für die fünfte Jahreszeit mitgeben zu können.  
In diesem Jahr steht die Session in Bad Godesberg unter dem Motto:  
„Jodesberger die sin jeck und han et Hätz om räächte Fleck.“

Den Wahrheitsgehalt des Mottos stellen Sie jedes Jahr unter Beweis, wenn 
ganz Godesberg zusammenkommt, um gemeinsam zu feiern. Ganz gleich, 
ob auf der Straße, auf der Sitzung oder in der Kneipe: Offenheit, Toleranz 
und eine starke Gemeinschaft ist aus dem Bad Godesberger Karneval nicht 
wegzudenken. 

Ebenfalls nicht wegzudenken ist seit 130 Jahren das Godesberger Stadtsol-
datenkorps, in dem Jecke jeden Alters ihr leidenschaftliches Engagement 
für den Karneval Session für Session unter Beweis stellen. Für sie ist der karne-
valistische Einsatz eine Herzensangelegenheit und mit ihrem Frohsinn füllen die 
Godesberger Stadtsoldaten unser Brauchtum mit Leben und bringen Menschen 
zusammen. Dafür danke ich Ihnen von Herzen, denn ohne ehrenamtliches Engage-
ment bliebe unser Fastelovend nicht das, was er ist: bunt, froh und vielfältig!

Ich wünsche allen Jecken eine tolle Session 2023/2024 und  
grüße Sie herzlich mit einem dreifachen „Jodesberch Alaaf“!

Ihre 
Katja Dörner

GrußwortGrußwort Oberbürgermeisterin  der Stadt Bonn

Katja Dörner
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Kartoffelschälen im Zeughaus

Jedes Jahr am Tag vor der Eröffnung der fünften 

Jahreszeit auf dem Theaterplatz in Bad Godes-

berg, sprich freitags, findet traditionell das 

Kartoffelschälen in unserem Zeughaus statt. 

Viele Freiwillige sind pünktlich am frühen Nach-

mittag zur Stelle, mit Küchenmessern oder spe-

ziellen Schälapparaten bewaffnet, um den Bergen von 

Kartoffeln und Zwiebeln zur Herstellung unseres Kühles 

(Kesselsknall, Kartoffelkuchen, Schämmes) zu Leibe zu 

rücken. 

Zur Stärkung wird durch edle Spender Kaffee und Kuchen ge-

reicht, was der Motivation auf die Sprünge hilft. Wie Doping wirkt 

dazu die Aussicht, nach getaner Arbeit eine druckfrische, unver-

öffentlichte Narrenk(l)appe mitnehmen zu dürfen und somit zu 

den Lesepionieren der Session zu gehören. Beim letzten Kartof-

felschälen wurde der Mannschaft ganz besondere Hilfe durch 

unsere kleinen Stadtsoldaten zuteil. Kinderarbeit???!!! Ist das 

nicht in Deutschland verboten???!!! Ein Schelm, wer Böses dabei 

denkt. Die Kleinstgestalten hatten viel Freude bei der „Arbeit“. 

Die Fotos geben euch einen Eindruck von den Aktionen.

Do sinn mer dobei,  Do sinn mer dobei,  
 dat is prima dat is prima20232023

Rückblick
Session
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Startschuss in die Session 

2022/2023 am Samstag, den 

12.11.2022 um 11.11 Uhr auf 

dem Theaterplatz durch den 

Festausschuss Godesberger 

Karneval – endlich wieder eine 

unbeschwerte, fröhliche und 

friedliche Gemeinschaft aller 

Godesberger Karnevalsgesell-

schaften – was für ein Gefühl!!!! 

Wenn man mal abgesehen von 

den pandemielastigen Vorjah-

ren bedenkt, dass seitens der zuständigen Behörden im Vorfeld 

mannigfaltige Auflagen für diese echt traditionsreiche Veran-

staltung ins Feld geführt wurden und die Sache um Haaresbrei-

te gescheitert wäre, ist „Auferstehung“ in diesem Zusammen-

hang wirklich der richtige Ausdruck. Die Buden und Stände der 

teilnehmenden Gesellschaften – so auch unser Stand – waren 

komplett anders platziert und aus brandschutztechnischen so-

wie anderen Gründen auf dem Theaterplatz in der Mitte knuffig 

zusammengerückt. Allen Befürchtungen zum Trotz tat diese 

logistische Neuorganisation nicht nur dem Baumbestand son-

dern auch dem Event gut. Wir hatten einen optimalen Platz 

und nach kurzer Zeit war bereits der Kühles ausverkauft. Ne-

ben Glühwein und Kaltgetränken konnte man natürlich 

die druckfrische Narrenk(l)appe erhalten. Das 

bereits seit zwei Jahren in Lauerstellung 

befindliche große und kleine Prinzen-

paar aus Bad Godesberg durfte endlich 

neue Hoffnung auf eine unbeschwer-

te Karnevalszeit verbreiten und die 

Kindertanzgarden gaben voll moti-

viert ihr Bestes. Und selbst die Sonne 

blinzelte aus den Wolken hervor. Ein 

grandioser Karnevalsauftakt – Auf-

erstehung eben.

AuferstehungAuferstehung
Teil 1 Teil 1 TheaterplatzTheaterplatz 20232023

Rückblick
Session
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Unser Engagement 
für den Karneval.
Die Sparkasse KölnBonn gehört zu Köln und Bonn wie 
der Zoch, der Jeck, der Karneval. Unsere Förderung 
des Karnevals hat Tradition.

Zesamme 
sin mir 
jeck!

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Der neue  
Tanzoffizier

Name:	 Maximilian Josef Engels

Wohnort:	 Wachtberg-Ließem

Geburtstag/-ort:	 28.10.2001 in Bonn

Schulen:	� GGS Drachenfelsschule Niederbachem  

Clara-Fey-Gymnasium Bonn-Bad Godesberg 	

Schulabschluss:	 Fachabitur

	 Freiwilliges soziales Jahr beim Post SV Bonn

Berufsausbildung:	 Garten- und Landschaftsbau			 

Verein:	 Godesberger Stadtsoldaten seit 2001 inaktiv, seit 2021 aktiv

Position/Rang:	 Tanzoffizier/ Leutnant auf Zeit

Weitere Hobbys:	� Tanzen, Fußball spielen aktiv 1. Mannschaft beim SV Wachtberg, 

Motorsport-Fan, Tennis spielen

Beziehungsstatus:	 ledig, aber in einer Beziehung

Tanzoffizier

Maxi Engels
Steck-
brief



Nach einem für alle Beteiligten herzerwärmenden Karnevals-

auftakt morgens auf dem Theaterplatz ging es abends in der 

Kleinen Beethovenhalle in Muffendorf für uns Godesberger 

Stadtsoldaten mit dem Ordensfest spannend weiter. 

Unser Sessionsorden aus der Session 2021/2022 wurde da-

bei durch einen neuen Pin in Form eines kleinen Stadtsol-

daten mit der Jahreszahl 2023 ergänzt, da das Karnevals-

motto in Bad Godesberg aus 2022 übernommen worden war. 

Nach den einleitenden Worten unseres ersten Vorsitzenden 

Patric Engels marschierte zuerst nach alter Tradition unser 

Kinderkorps auf die Bühne. Die fünf Mädels präsentierten 

mit Unterstützung der beiden Trainerinnen, Virginie Vogele 

und Alina Weingarz sowie der bereits in die Mädchenreihe 

gewechselten Michelle Gassen ihre Tänze, so dass es im Pu-

blikum nach dem letzten Ton der Musik kein Halten auf den 

Stühlen mehr gab. Mental wurden die Tänzerinnen zudem 

von dem kleinen Stadtsoldaten Peter und dem Maskottchen 

Brumm Plüschbär sowie der Leiterin des Kinderkorps Micha-

ela Mailahn (früher Kowalski) und der Hilfsmutter Marie-Ann 

Vogele an der Seitenlinie gestärkt. Danach brachte das Gro-

ße Korps – Tambourcorps Bengen, Männerreihe, Mädchen-

reihe und unser Tanzpaar die Bühne zum Beben. Dem neuen 

Tanzoffizier Maxi En-

gels merkte nur das 

geschulte Auge die 

Nervosität während 

des Auftritts an. Doch 

der Stein plumpste ziem-

lich laut von seinem Herzen, 

nachdem alle Tänze fehlerfrei in 

glänzender Form absolviert waren. Unsere Männer bemüh-

ten sich, die schwierigen Schritte des Säbeltanzes und des 

Korpstanzes nicht zu verwechseln und die Richtung beizube-

halten. Damit hatte selbstverständlich unsere Mädchenrei-

he keine Probleme. Ein Feuerwerk an Schrittkombinationen 

unter vollem Einsatz der Schellenkränze brachte den Saal 

in Wallung. Als Zugabe ließ der Kommandeur Frank Nuss-

baum dann nach langer Zeit mal wieder und unter großem 

Beifall das altbewährte „Stippeföttchen“ aufführen. Die An-

strengung stand den Tänzern und Tänzerinnen förmlich ins 

Gesicht geschrieben. 

Im Verlauf des Abends wurden dann die anstehenden Be-

förderungen ausgesprochen. Ganz besonders gerührt war 

dabei die Kommandeurin der Mädchenreihe Andrea Engels, 

die von ihrem Ehemann Pat als Kommandant der Streitkräf-

te zum „ Ein-Sterne-General “ (hier sei uns die alte deutsche 

Bezeichnung erlaubt) befördert wurde - ein dicker Schmat-

zer unter dem Beifall der jolenden Massen inklusive. High-

light der gelungenen Veranstaltung in einem angenehmen 

Ambiente war der Überraschungsauftritt des „kölschen Ed 

Sheeran“ Phillip Godart. Der Musiker steht für moderne Pop-

musik op kölsche Art und erobert mit Auftritten u.a. auf dem 

TUI Jeckliner aktuell die karnevalistische Welt. Mit seinen 

stimmungsvollen eigenen Liedern, Krätzchen und Cover-

versionen von bekannten kölschen Melodien traf er genau 

den Nerv des Publikums. Das überaus gelungene Ordensfest 

ging um Mitternacht mit der Hoffnung auf eine diesmal kom-

plette Session zu Ende. 

20232023
Rückblick
Session

Teil 2 Teil 2 OrdensfestOrdensfestAuferstehungAuferstehung



Sessionsorden 
2023

19



20232023
Rückblick
Session
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im winterlich zugeschneiten Ententeich 
an der Stadthalle trugen zu Erheiterung 
bei. Fazit des gelungenen Abends: Es 
war toll, sich so ausgelassen und unbe-
schwert zum Einstieg in die Adventszeit 
treffen und austauschen zu können.

Ende November 
2022, nachdem 
die erste neue 
karnevalistische 
Welle erfolgreich 

durchschifft wor-
den war, traf sich un-

ser Vorstand und unser 
Generalstab in der Pizzeria 
„Pizza Casa“ im Godes-
berger Zentrum zur tradi-

tionellen Weihnachtsfeier der 
Führungsriege. Bei leckerem Essen wurde 
das fast vergangene Jahr noch einmal 
Revue passieren gelassen. Im Verlauf des 

Abends erzählten Horst Effelsberg und 
Dieter Nussbaum lustige Anekdoten aus 
alten Stadtsoldatenzeiten, wobei insbe-
sondere Eichen und Rosenstöckchen eine 
Rolle spielten und worüber herzlich ge-
lacht wurde. Aber auch Geschichten aus 
der Neuzeit, zum Beispiel über Schwimm-
stunden in Uniform zu nächtlicher Stunde 

Weihnachtsfeier  Weihnachtsfeier  
20232023

Von Eichen und  
Ententeichen

Vorstand

Pizzameister  
Hira Chahal
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Am Vortag zum zweiten Advent 2022 war 
nach einer längeren Auszeit der Nikolaus 
wieder unterwegs zum Zeughaus der Go-
desberger Stadtsoldaten in der Dietrich-

straße in Bad Godesberg. 
Rudolph, sein Leit-Ren-

tier, hatte die Ad-
resse in das Navi 
am Schlitten ein-
gegeben, denn 
auch er machte 
sich nicht mehr 
die Mühe, eine 

Papierkarte zu neh-

men oder alte Routenpläne rauszusuchen. 
Da die letzte Fahrt zum Zeughaus schon 
eine Weile zurück lag, ging man lieber auf 
Nummer sicher. Man musste schließlich 
pünktlich sein. Im Zeughaus tummelten 
sich alle Gruppierungen unseres Vereins 
rund um die Theke und den nobel in Rot 
geschmückten Christbaum. Plätzchen, Ku-
chen, deutsche und französische Leckerei-
en, warme und kalte Speisen dufteten uns 
von dem reich bestückten Buffet entgegen. 
Kaffee, Glühwein und die üblichen Kaltge-
tränke fehlten natürlich nicht. Unser erster 
Vorsitzender Pat Engels begrüßte alle An-
wesenden sehr herzlich und bedankte sich 
zunächst für die großartigen Bemühungen 
aller Beteiligten im Jahr 2022 rund um den 
Verein. Die Spannung stieg als von draußen 
plötzlich Glöckchen zu hören waren. Die 
Kinder schauten mit großen Augen zur Tür, 
an der es heftig klopfte. Der „Heilige Mann“ 
trat in Begleitung seines Freundes Knecht 
Ruprecht herein, bepackt mit einem Sack 
voller Geschenke. Der Nikolaus hatte sein 

ehrwürdiges Bischofsgewand angelegt, 
hielt Bischofsstab und ein großes goldenes 
Buch in den Händen. Er wurde mit lautem 
Gesang begrüßt, was ihn außerordentlich 
erfreute. Der Nikolaus lobte die Stadtsol-
daten für das Engagement in der Brauch-
tumspflege, insbesondere selbstverständ-
lich die Kinder.  Bei den Erwachsenen trat 
der ganz in schwarz gekleidete, bärtige 
Knecht Ruprecht manchmal drohend aus 
dem Hintergrund hervor, jedoch eher zum 
Spaß, denn es gab wirklich keinen Grund 
für den Einsatz seiner Rute. Nachdem der 
heilige Mann die Geschenke an Groß und 
Klein verteilt und sich verabschiedet hatte, 
wurde er mit dem Nikolauslied fröhlich hi-
naus gesungen. Bis in den späten Abend 
saßen wir noch gemütlich beisammen.

„Guten Tag, heut  „Guten Tag, heut  
kommt der Nikolaus“ ... kommt der Nikolaus“ ... 

... mit Knecht Ruprecht

23
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Rievkochessen und  
Ordensfeste befreundeter 
Gesellschaften
Viele Mitglieder unseres Vereins haben auch in der 
letzten Session wieder den Weg nach Bonn zum tradi-
tionellen Rievkoocheessen der Ehrengarde Bonn gefunden 
und an den Ordensfesten befreundeter Gesellschaften rund 
um Bad Godesberg  teilgenommen. Gemeinsam essen und trinken, 
singen und lachen stärkt die Freundschaft. Das ist Karneval.

Im Juli 2023 feierte 
unser zweiter Vorsitzen-
der Dieter Nussbaum 
seinen 70. Geburtstag im Kreise von Familie und Freunden in 

unserem Zeughaus. Wir gratulieren ihm an dieser Stelle noch einmal 

und allen Mitgliedern, die im Jahr 2023 einen besonderen Geburts-

tag gefeiert haben.

Frischer 
   Wind
Durch die Mithilfe von Sponsoren konnten die 

Streitkräfte drei neue Schwenkfahnen für die 

Auftritte anschaffen. Wir danken sehr herzlich 

für die finanzielle Unterstützung. 

NK
KompaktKompakt

70 Jahre Dieter Nussbaum

Dankeschön
Stefan Stuch (Fisch-Stuch) hat  

uns am Karnevalssonntag im  

Trinkpavillion der Stadthalle mit 

leckeren Speisen und Getränken  

versorgt. Hierfür danken wir dir, 

lieber Stefan, noch einmal ganz 

herzlich.

Stefan Stuch
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Blaupause
Der Fehlerteufel  hat in der 
Narrenk(l)appe 2023 übel 
zugeschlagen und aus Katja 
Rußeck auf der Vorstands-
seite den Klon (nicht Clown) 
Tanja gemacht. Für die 
Untaten des Lästlings und 
die Verwirrung  unserer 
Leserschaft möchten wir 
uns entschuldigen.

Das neue Motto des 

Festausschusses Godes-

berger Karneval für die 

Session 2023/2024 geht auf 

eine Idee unseres verstorbenen 

Mitglieds, der früheren Kommandeurin des 

Kinderkorps und Ex-Godesia Martina Brand,  

zurück „Jodesberger die sin jeck und han et 

Hätz om räächte Fleck“ – ein schönes  

Andenken post mortem!

Bildung an Vatertag
Unter der bewährten Leitung unseres Vorstandsmitglieds  
Prof. Dr. Norbert Jacobs erkundeten unsere Männer die Bun-
desstadt Bonn und ließen sich über die bauliche Geschichte 
der Stadt unterrichten, bevor es zum gemeinsamen Mittags-
essen ging.

Vatertag

ErinnerungEHRUNGEN
Bei der letzten Mitgliederversammlung durfte unser  

1. Vorsitzender Pat Engels wieder Mitglieder für  

25, 40 und sogar 60 Jahre Mitgliedschaft auszeichnen. 

Geheiratet
Die Kommandeurin des Kinder-

korps Michaela Kowalski hat im Juli 

2023 unseren Regimentskoch Ralf 

Mailahn geheiratet. Sie trägt jetzt 

den Familiennamen „Mailahn“!  Wir 

wünschen alles Liebe und Gute für 

die gemeinsame Zukunft.

NK
KompaktKompakt



26

für die Session 1985. Die Stadtsoldaten 
hatten dementsprechend einen lustigen 
Orden kreiert, auf dem ein Stadtsoldat 
umgekehrt auf einem Schaukelpferd sitzt 
mit dem Motto „Hohe Schule“. Die Damen 
des Senats dachten sich daraufhin für das 
Ordensfest einen Tanz mit Steckenpferden 
aus, wofür die damaligen Mitglieder Kalle 
Eisel (†) und Martin Kaufmann (†) eigen-
händig Unikate herstellten. Lange Jahre 
verstaubten sie danach auf dem Speicher 
oder im Keller verschiedener Mitglieder, 
bevor sie nach dem Neubau des Zeughau-
ses auf den Speicher desselben umzogen. 
Im Jahr 2003 hatte die damalige Trainerin 
des Kinderkorps Trixi Rußeck den Einfall 
zu einem „Pferdchentanz“  nach schmissi-
ger Marschmusik. Zu diesem Zweck wur-
den die Steckenpferdchen vollständig von 
Josef Drodten (†) aufgehübscht. Einige 
Jahre waren sie mit dem Kinderkorps wäh-
rend den Sessionen in den Sälen auf Tour 

Wie bereits im Vorwort erwähnt, 
zeigt die Titelseite unserer Narrenk(l)appe 
das Stadtsoldaten-Steckenpferd. Über 
viele Jahre war das eigentlich weltweit be-
kannte Kinderspielzeug aus der Mode ge-
kommen und hat seit einiger Zeit in bunter 
Vielfalt ebenfalls eine Auferstehung erle-

ben dürfen. Der Stock oder Stecken, 
auf dem ein Pferdekopf ange-

bracht ist, dient normalerweise 
den Kindern zum „reiten“. 

Früher wie heute imitie-
ren vorwiegend Kinder 

die Bewegungen 
der Pferde, was 

selbstverständ-
lich der kindlichen 

motorischen Früher-
ziehung äußerst förderlich 

ist. Bei der Be-
schäftigung mit 
seinem Stecken-

pferd darf jedoch auch der Erwachsene 
noch einmal Kind sein, wobei hiermit dann 
wohl rein dem Wort nach eher ein Hobby 
gemeint ist. Seit einiger Zeit schwappt für 
Jung und Alt eine neue Sportart aus Finn-
land nach Deutschland herüber, die sich 
„Hobby Horsing“ nennt. Das Steckenpferd 
muss hierbei in einer ganz bestimmten 
Form gehalten werden und in drei Gang-
arten (Schritt, Trab, Galopp) werden gym-
nastische Übungen ausgeführt. Die vor 15 
Jahren in Skandinavien erfundene Trend-
sportart erfreut sich mittlerweile weltweit 
großer Beliebtheit. In Stadtsoldatenkrei-
sen wurde das Steckenpferd intensiver 
Recherche zufolge ursprünglich für den 
Damensenat hergestellt. Hintergrund war 
das damalige Motto des Festausschus-
ses Godesberger Karneval „Su ne Circus“ 

Das Das 
SteckenpferdSteckenpferd
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und erfreuten sich großer Beliebtheit, be-
sonders bei Prinzen. Es folgte zwischen-
durch erneut eine lange Wartezeit bis in 
der Session 2020 Trixi Rußeck erneut für 
die Auferstehung der lustigen Holzrösser 
sorgte. Als Kommandeurin der Kavallerie 
hatte sie die Idee, dass das Reiterkorps 
anstatt des „Zachabels“ das niedliche Ac-
cessoire zu den Auftritten an Weiberfast-
nacht mitnehmen könnte. So präsentier-
ten sich die schwarz-weißen Holzrösser 
ganz frisch und bunt aufgezäumt, heftig 
wedelnd auf den Bühnen rund um unsere 
Heimatstadt, wo sie vom Publikum begeis-
tert beklatscht wurden. Die Mitglieder der 

Kavallerie haben seitdem an Weiber-
fastnacht sichtlich Spaß mit den höl-
zernen Kameraden, die zu den Gar-
detänzen des Korps munter im Takt 
geschwenkt werden. Das Highlight 
für den Einsatz der Steckenpferde 
ist aber zweifelsfrei das Prinzenrei-
ten, wo sie gerne von Prinzen und 
Godesien oder zweiten Vorsitzen-
den als Reituntersatz anstatt eines 
großen Vierbeiners benutzt wer-
den. Unsere Holzkameraden war-
ten schon jetzt wieder gespannt 
auf ihren vielfältigen nächsten 
Einsatz.
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Freut euch mit uns, nehmt teil

Am 15.01.2023 konnten wir, wie in unserer Narrenk(l)appe 2023 bereits hoff-

nungsvoll angekündigt, mit einer heiligen Messe in der katholischen Pfarrkirche 

St. Marien in unserer Heimatstadt Bad Godesberg in die sogenannte heiße Phase 

der Session 2022/2023 einsteigen. Viele Uniformierte unserer Gesellschaft trafen 

sich am frühen Morgen am Theaterplatz vor dem Fischfachgeschäft Stuch. Kurz 

vor neun Uhr begann der Marsch Richtung Kirche in Begleitung des Tambourcorps 

Bengen. Es ist immer wieder ein erhabenes Gefühl, wenn man mit musikalischer 

Unterstützung in ein voll besetztes Gotteshaus einmarschieren darf, ganz beson-

ders nach zwei Jahren Auszeit. 

Unsere Senatorin und Ex-Godesia Silke Rest hatte keine Mühen gescheut und trotz 

des Risikos eines erneuten Ausfalls der „Mess op Kölsch“ eine perfekte Organisa-

tion vorgelegt. Schließlich muss nicht nur ein Zelebrant gefunden werden. Mess-

diener*innen (Katja Rußeck und Lena Rosenbaum), Organist*Organistin (Irmgard 

Hell), Sakristan*in/Küster*in (Katja Rußeck) müssen gesucht bzw. informiert 

werden und nicht zuletzt bedarf es einer Lied- und Textauswahl. Letztere müssen 

aus dem Hochdeutschen in die kölsche Sprache übersetzt werden und hierfür er-

weist sich der Google-Übersetzer nicht als wirklich hilfreich. Da ist es von Vorteil, 

wenn man selbst den rheinischen Dialekt beherrscht. Am Ende der Prozessstraße 

müssen die Liedhefte gedruckt, Lesung und Fürbitten an die Lektoren*Lektorinnen 

(Horst Effelsberg – Lesung, Maxi Engels und Emma Lopez – Fürbitten) verteilt und 

evtl. noch ein Probelesen anberaumt werden. 

20232023
Rückblick
Session Mess op KölschMess op Kölsch
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In 2023 hat es sich der leitende Pfarrer im Seelsorgebereich Bad 

Godesberg, Pater Dr. Gianluca Carlin, nicht nehmen lassen, selbst 

den Gottesdienst abzuhalten. Für ihn war es nach seinen eigenen 

Worten das Betreten von Neuland, denn bisher hatte er noch kei-

ne kölsche Messe zelebriert. Der gebürtige Italiener war jedoch 

bereits während seiner Amtszeit im süddeutschen Raum mit der 

dortigen Fastnacht in Kontakt gekommen und in Anbetracht dieser 

Tatsache sowie seiner lockeren, charmanten Art hielt er souverän 

das besondere katholische Hochamt ab. 

Tatsächlich waren auch gemäß unserer Ankündigung die heilige 

Familie, die heiligen drei Könige und einige Hirten anwesend. Nach 

der Messfeier wurde Pater Carlin von den Tollitäten Prinz Pete I. 

und Godesia Alexandra sowie Kinderprinz Max III. und Kindergode-

sia Summer mit den Prinzenorden zu einem ordentlichen Menschen 

gemacht. Wir danken Silke für die Organisation und allen, die 

unsere Mess op Kölsch mitgestaltet haben sowie den Kirchenbe-

suchern für die rege Teilnahme. Kommt gerne 

wieder und nehmt teil an der nächsten 

„Mess op Kölsch“ am 14.01.2024 

– gleicher Ort – gleiche Zeit!



25 Jahre Kavallerie

In der vergangenen Session konnte unsere Kaval-

lerie zum 25jährigen Jubiläum im Rahmen des 

traditionellen Prinzenreitens einladen. Am Sonn-

tag, den 15.01.2023 hatten sich neben Stadtsol-

daten und Reitbegeisterten die Bad Godesberger 

Prinzenpaare und erstmalig das Lannesdorfer 

Kinderprinzenpaar eingefunden. Erwartungsfroh 

bestaunten rund 100 Gäste in der geschmückten 

Reithalle der Reitanlage Hegehof auf der Kalen-

borner Höhe die Kavallerie bereits beim Warmrei-

ten der Pferde. Pünktlich um 14 Uhr durfte man 

dann den Worten der Kommandeurin Trixi Rußeck 

lauschen, die das Publikum herzlich zu der glück-

licherweise wieder möglichen Präsenzveranstal-

tung begrüßte. 
Nach der vorjährigen Geisterquadrille war es der 

Kavallerie eine Herzensangelegenheit gewesen, 

zum besonderen Jubiläum vor vollen Rängen mit 

den Pferden eine musikalische Show der besonde-

ren Art vorzuführen. Nach dem Leitsatz „Sicherheit 

vor Schönheit“ hatte das Reiterkorps das erste Mal 

einer Empfehlung der internationalen Dachorgani-

sation des Pferdesports FEI folgend den Dreispitz 

gegen den Reithelm ausgetauscht. Federführend 

für die Choreographie war wieder Sandra Troost-

heiden und gleich zwei Trainerinnen hatten die 

Proben mit strengem Auge überwacht, nämlich 

Vanessa Kirsch (Stallmanagerin Hegehof) und 

Diana Bizek (Reitlehrerin Hegehof). Das Ergebnis 

konnte sich sehen lassen: Schon der Einmarsch 

zu der Melodie „Die Brücke am Kwai“, wo jeder an 

die Werbung von Underberg denkt, machte Laune. 

Der Hauptteil der rund 20minütigen Quadrille, die 

einen für die Hobbyreiter sehr hohen Schwierig-

keitsgrad aufwies, begann mit der Beatles-Me-

lodie „All you need is love“. Schwungvoll ging es 

vom Trab in den Galopp über, wobei „Music was 

my first love“ im Hintergrund ordentlich einheizte. 

Ruhiger brachten Titel wie „Tea for Two“, „Singing 

Die JubiläumsquadrilleDie Jubiläumsquadrille
20232023

Rückblick
Session
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in the rain“ die reiterliche Kunst zwar nicht aufs 

Parkett, aber in den Sand sowie „Funiculi‘, funi-

cula‘“ und „Cabaret“ als schmissiges Pendant. 

Groß war die Abwechslung in der Musik und in 

den Quadrillefiguren, hoch die Anforderungen für 

Reiter/innen, Pferde und Ponys. Auf “Moonlight 

Serenade“ folgten noch die das Publikum ver-

zaubernden Klänge der Walzermelodie „Czardas-

fürstin“ und als Höhepunkt Jacques Offenbachs 

berühmter „Can-Can“. Der Applaus der Zuschau-

er/innen bestätigte die hervorragende Leistung 

von Mensch und Tier in einer perfekten Sym-

biose mit der Musik. Nach einem Gläschen Sekt 

für die zweibeinigen Künstler und Blümchen für 

Trainerinnen und Choreographin folgte die Ehren-

runde in einem immer publikumswirksamen ge-

streckten Galopp. Danach durften die Tollitäten 

über das Treppchen auf die fein ge-

striegelten und frisch angezogenen vierbeinigen 

Freunde. Die Pferde waren mit noblem weißen 

Zaumzeug und roten sowie weißen Schabracken 

und Bandagen geschmückt. Eine Besonderheit 

ist die bereits 25 Jahre alte Kommandeursschab-

racke in grün mit dem Wappen des Vereins. 

Die Bad Godesberger Herrschaften Prinz Pete I., 

Kinderprinz Max III. und Kindergodesia Summer, 

das Kinderprinzenpaar aus Lannesdorf Prinz 

David I. und Prinzessin Lara und Kommandant 

Pat Engels strahlten über alle Maßen auf den 

für sie von Trixi ausgewählten Pferden. Godesia 

Alexandra hüpfte derweil auf-

grund einer Pferdehaar-

allergie zusammen mit 

Dieter Nussbaum in 

der Gaststätte auf dem 

Steckenpferd herum.

20232023
RückblickSession
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Nach den Runden in der Halle nutzten die 

Fotografen die Chance für ein ausgiebi-

ges Fotoshooting. Zum Abschluss dieses 

erfolgreichen Prinzenreitens folgte die 

Ordensverteilung in der Gaststätte Landgasthof Hegehof an ver-

diente Mitglieder, Helfer und Mitglieder der Reiterkorps befreunde-

ter Gesellschaften, bevor zum gemütlichen Teil mit Speis und Trank 

bis in den Abend übergegangen wurde. Alle Besucher/innen erhiel-

ten einen Einkaufswagen-Johann und die Kinder ein Schokolädchen 

als Geschenk. 
Die Kavallerie freut sich bereits auf die nächste Quadrille im Jahr 

2024, die gemäß dem aktuellen Bad Godesberger Karnevalsmotto in 

jedem Fall „met vill Hätz“ geritten wird. Allez hopp - Galopp, Galopp!



Prinzenreiten  
� und Quadrille

QuadrilleQuadrille    
„Herz ist  „Herz ist  
         Trumpf“         Trumpf“

14.01.202414.01.2024

Die Kavallerie der Godesberger Stadtsoldaten präsentiert  

frei nach dem Bad Godesberger Karnevalsmotto  

„Jodesberger die sin jeck und han et Hätz om räächte Fleck“  

eine musikalische Show der besonderen Art mit der 

Freut euch auf Reiter und Reiterinnen in schmucken  

Uniformen und Kostümen auf wunderschönen  

Pferden und Ponys sowie auf Tollitäten hoch zu Ross.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

SONNTAG, 14.01.2024 UM 14.00 UHR

REITANLAGE HEGEHOF 

IN KALENBORN

Eintritt frei!
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Das Beerdigungsinstitut 
 

 
Bad Godesberg  Beethovenallee 8-12 

 
wünscht den Mitgliedern der 

Karnevalsgesellschaft „Godesberger Stadtsoldatenkorps e.V.“ 
und allen Bad Godesberger Karnevalisten 

eine schöne Session 2023/2024 !  
 

Dieses Feld wurde zur Unterstützung der Karnevalsgesellschaft 
Godesberger Stadtsoldatenkorps e.V. belegt, zur Erhaltung des Rheinischen Karnevals. 

hera Automatisierungstechnik GmbH
Dipl.-Ing. Herbert Racke
Dipl.-Wirt.-Ing. Andreas Racke

Simrockallee 2
D-53173 Bonn
Telefon: 02 28 / 207090 90
Telefax: 02 28 / 207090 99 
info@hera-automatisierungstechnik.de
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Wir gedenken unserer in den letzten drei Geschäftsjahren verstorbenen  
Mitglieder, stellvertretend für alle, die seit Gründung der Godesberger 
Stadtsoldaten einen Platz beim lieben Gott haben.

†  12.09.2020	 Marion Hauck
†  23.02.2021	 Käthe Howitz
†  27.05.2021	 Theo Schmitt (Brillenmacher/Blaues Haus)
†  15.09.2021	 Dr. Herbert Breuer (Pfarrer und Feldkurat)
†   26.09.2021	 Heinrich (Heinz) Markus  
†  01.11.2021	 Rainer Wilke
†  22.03.2022	 Dr. Klaus Schliebe  (Mitglied im Vorstand) 
†  03.05.2022	 Gabriele Windolf
†  17.07.2022	 Josef Tebrügge
†  06.12.2022	 Peter Luhmer
†  22.02.2023	 Erkenhild Düren
†  23.02.2023	 Hans-Egon Uhlenbrock (Mitglied der Kavallerie)
†  22.08.2023	 Karlheinz (Charly) Epkens

Die Jodesberjer Stadtsoldate fiere met all der 
Kamerade, die em Himmel sinn. 

Alle Jläser huh!

Horizont...
geht‘s weiter

Hinterm

Charly Epkens

Rainer Wilke

Dr. Klaus Schliebe

Marion Hauck

Dr. Herbert Breuer

Hans-Egon Uhlenbrock
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Der 20. Januar 2023 stand in der Bundesstadt am 

Rhein bei winterlichen Temperaturen unter einem 

ganz besonderen Stern. Die Ehrengarde der Stadt Bonn, früher „Va-

terstädtischer Verein“ hatte an diesem kalten Freitagabend zum 

Jubiläums-Sternmarsch mit dem Ziel Münsterplatz eingeladen. 

Die Godesberger Stadtsoldaten waren zusammen mit den Fi-

delen Burggrafen per U-Bahn angereist. Zehn Traditionskorps 

mit ihren Regimentskapellen bzw. Tambourcorps hatten sich 

an verschiedenen Ecken im Zentrum positioniert, um in einer 

vorher festgelegten Reihenfolge auf den Münsterplatz vor die 

Bühne des dort unter anderem wartenden Bonner Prinzenpaares 

und einer großen Anzahl Schaulustiger zu marschieren. Mit Fackeln 

und unter dem weit hörbaren Schall der Marschmusik wurde der 90. 

Geburtstag der Ehrengarde Bonn gebührend gefeiert. 

Die Godesberger Stadtsoldaten wurden zusammen mit anderen Gesell-

schaften für die bereits mehrfache Teilnahme an den Sternmärschen in 

Bonn ausgezeichnet. Der Abend klang in bester Feierlaune im Wirtshaus 

Salvator erst weit nach Mitternacht aus.

SternmarschSternmarschBonnBonn20232023
Rückblick
Session
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R e c h t s a n w ä l t e

IHRE FACHANWÄLTE 
in den Bereichen Verkehrsrecht, Familienrecht, Arbeitsrecht, Strafrecht, 

Miet- und Wohnungseigentumsrecht und Medizinrecht

seit über 
25 Jahren
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Neues Spiel,  
neues Glück!
Das war wohl eine spannende 

Aktion – der Aufbau zu unserer 

Prunksitzung 2023. Zum ers-

ten Mal „seit eigentlich immer“ 

spielten wir in einem neuen The-

ater – nämlich dem Maritim Ho-

tel in Bonn. Das bedeutete für 

uns einen neuen logistischen 

Plan sowohl zeitlich als auch praktisch. Glücklicherweise durf-

ten wir bereits am Samstag (also dem Tag vor dem großen 

Ereignis) die Bühne aufbauen. Schon Wochen vorher war von 

dem entsprechenden Ausschuss alles geplant worden, damit 

der Aufbau reibungslos verlaufen konnte. Unverhofft kommt 

jedoch oft und so benötigten wir insgesamt für die gesamte 

Installierung etwas länger. Da wurden Bühnenteile geschleppt, 

verschraubt und gerichtet, Luftballons 

für das Foyer aufgeblasen und man-

cherlei Kleinkram verbaut. Das Bühnen-

bild für den optischen Hintergrund des 

Elferrates hatte uns dankenswerterwei-

se der Festausschuss Godesberger Kar-

neval geliehen. Die Spannung, aber auch die 

Anspannung war allen Beteiligten anzumerken. 

Schließlich war eine Prunksitzung im Maritim nicht 

nur ein finanzielles Wagnis. Doch es galt das neue Feuer zu 

schüren und nicht der Asche der Stadthalle nachzuweinen. 

PrunksitzungPrunksitzung
Teil 1 Teil 1 Der AufbauDer Aufbau 20232023
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Mir sinn widder hier…

Hurra, wir haben es geschafft. Ohne Einschränkungen startete 

pünktlich um 16.11 Uhr am Sonntag, den 22.01.2023 unsere 

Prunksitzung (auch als Prunk Power Party angekündigt) im Ma-

ritim Hotel Bonn. Ein neues Ambiente und eine ganz besondere  

Atmosphäre hatten wir propagiert (Sitzung für die Älteren, Par-

ty für die Jüngeren)  und unser Versprechen auf ganzer Linie 

eingehalten. Der Einmarsch aller Uniformierten einschließlich 

unseres Kinderkorps durch die Tischreihen der bunt kostümier-

ten Gäste war ein Genuss für den ganzen Saal. Die große Büh-

ne bot viel Platz für Tambourcorps, Kinderkorps, Streitkräfte, 

Senat und Großer Rat. Dem Sitzungspräsidenten (unserem 1. 

Vorsitzenden und Kommandanten) Pat Engels ging der Auf-

marsch der Truppe sichtlich unter die Haut und verschlug ihm 

etwas die Sprache. Es war einfach „Gänsehaut-Gefühl“. Jeder 

Einzelne in diesem 

großen Saal spürte 

die unglaubliche Freu-

de und die Erleichte-

rung über die Tatsa-

che, dass wir wieder 

feiern durften. Dazu 

kam das perfekte Am-

biente der Umgebung, 

die digital gesteuerten 

Lichtreflexe und als 

Neuheit, die wie bei 

großen Spendengalas 

eingeblendete Lauf-

leiste mit den Namen 

der Spender*innen 

sowie der Werbean-

zeigen der Mitglieder 

unseres Großen Rates 

an den Seitenwänden. 

Den Reigen der Tänze unse-

rer Streitkräfte eröffnete das 

Kinderkorps mit einer perfekten Per-

formance. Stehende Ovationen des Publikums belohnten diese 

Leistung. Das neue Tanzpaar, Emma Lopez und Maxi Engels, 

zeigte eindrucksvoll, was man in kürzester Zeit tänzerisch 

schaffen kann, denn die Trainingszeit war sehr knapp gewesen. 

Da konnte man nur begeistert sein. Und selbstverständlich prä-

sentierte sich die Männerreihe in bewährter Form. Man kann 

sich schon denken, dass die Mädchenreihe anschließend die 

Bühne gerockt hat.

Das Programm ließ für niemanden einen Wunsch offen. Redner 

(Der Sitzungspräsident Volker Weininger und Guido Cantz), bei 

denen das Publikum mucksmäuschenstill war, Tanzgruppen 

(Zippchensfunken Kölsch-Büllesbach, Tanzkorps Dürscheder 

Mellsäck, Fidele Burggrafen Bad Godesberg), Musikgruppen 

(Druckluft, Lupo, Klüngelköpp, Räuber) und das Bad Godesber-

ger Prinzenpaar wurden von den jecken Gästen mit überschäu-

mendem Applaus begrüßt und mit dankendem Jubel nebst 

Zugaberufen belohnt. Die Stimmung hatte Stadion-Charakter. 

Zum Abschluss der Prunksitzung kamen noch einmal alle Uni-

formierten auf die Bühne, um mit der Musikgruppe „Räuber“ 

zu singen und den Elferrat aus dem Saal zu begleiten. Die an-

schließende Party im Foyer des Maritim klang erst weit nach 

Mitternacht aus. Wir sind sehr erleichtert, dass wir diesen Mei-

lenstein in der Geschichte der Godesberger Stadtsoldaten ge-

meistert haben und danken vor allem unserem treuen Publikum 

für die Teilnahme. Denn was wären wir ohne euch!

20232023
Rückblick
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Wir bieten regelmäßige  

Trainingseinheiten montags von  

17.15 bis 18.15 Uhr im Foyer der Beethovenschule an der  

Beethovenallee 73 in Bad Godesberg (Änderungen vorbehalten), 

anspruchsvolle Tänze für alle Altersgruppen, gemeinsame Aktionen 

während des ganzen Jahres und eine wunderschöne Uniform. 

Unsere Kinderkorpsleiterin Michaela Mailahn (früher: Kowalski) sowie die 

Trainerinnen Virginie Vogele und Alina Weingarz sind natürlich auch bei 

unseren Veranstaltungen immer persönlich ansprechbar und beantwor-

ten gerne alle Fragen rund um das Kinderkorps.

Ihr meint, wir wären schon in der Session und da kann man sicher nicht 

mehr mitmachen!? Die laufende Session ist vielleicht ein Grund, aber 

kein Hindernis. Mitmachen kann man bei uns zu jeder Zeit – Haupt-

sache ihr habt Spaß am Karneval und am Tanzen. Also traut euch!

Eure Godesberger Stadtsoldaten

VerstärkungVerstärkung
gesucht!gesucht!

Meldet euch einfach  
unter kontakt@gstk.info

Eure Nachricht wird sofort an die Leitung des  

Kinderkorps zwecks Beantwortung weitergeleitet!

Wir suchen für unser  

Kinderkorps (Kindertanzgarde 

unserer Gesellschaft) Kinder und  

Jugendliche im Alter zwischen  

3 und 17 Jahren. 
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Ihre Größe ist  unsere Stärke

Ihre Größenspezial ist  in Bonn

Ubierstraße 45
53173 Bonn

Telefon 0228 / 36 10 01
www.cmueller-steuerberatung.de



21.01.202421.01.2024

Einmarsch der Godesberger Stadtsoldaten mit Elferrat

Die Original Eschweiler

Dave Davis

De Höppemötzjer

Godesberger Prinzenpaar  

in Begleitung der Fidelen Burggrafen      

Lieselotte Lotterlappen

Paveier

Kölner Rheinveilchen

Kasalla

und die Kapelle „Rhein-Ahr-Spatzen“  

unter der Leitung von Frank Weiß    

SONNTAG, 21.01.2024 UM 16.11 UHR

MARITIM HOTEL BONN
Eintritt: 42,00 Euro

KARTEN-VORVERKAUF:  
Telefon 0228 / 227 889 93 oder E-Mail: bestellungen@gstk.info

PrunksitzungPrunksitzung
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Dein Job. 
Deine Zukunft. 
Dein Maritim.

     Neue Kolleg*innen und Azubis gesucht! 

Jetzt bewerben! 

    Weitere Informationen  

   auf karriere.maritim.de.

Du wünschst dir hervorragende Perspektiven für eine erfolgreiche Berufskarriere? 
Dann melde dich bei uns! Wir bieten dir eine fundierte und abwechslungsreiche 
Ausbildung oder einen tollen Job in deinem Wunschbereich. 

Maritim Hotel Bonn · Laura Halberstadt · Godesberger Allee · 53175 Bonn
Telefon 0228 8108-856 · personalabteilung.bon@maritim.de · www.maritim.de 

Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

SCAN 
MICH!

Personal 4c 180x105 BON Godesberger Stadtsoldaten Narrenk(l)appe 8.22.indd   1Personal 4c 180x105 BON Godesberger Stadtsoldaten Narrenk(l)appe 8.22.indd   1 09.08.22   12:0309.08.22   12:03

Party2024Party2024Prunk PowerPrunk Power

Tickets und Infos 
gibt‘s hier

Unsere traditionelle Prunksitzung,  

die „Prunk Power Party 2024“ findet im  

MARITIM Hotel im Bad Godesberger Norden statt.

Freut euch auf ein nobles Ambiente und eine ganz besondere 

Atmosphäre. Denn wir beweinen nicht die Asche der Bad Godes-

berger Stadthalle – wir schüren die karnevalistische Glut an einem 

anderen Ort in einer neuen Zeit. Lasst uns zusammen ein Feuer ent-

zünden, das in einem Feuerwerk der guten Laune endet.
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PrunksitzungPrunksitzung
Sitzungspräsident 

Pat Engels

Die Original  
Eschweiler

Dave Davis

Fidele  
Burggrafen

De Höppe-
mötzjer

Rhein-Ahr-
Spatzen

Paveier

Lieselotte 
Lotterlappen

Kasalla

Die KünstlerDie Künstler
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Der Telekom Dome ist eine Mehr-

zweckhalle im Bonner Ortsteil 

Duisdorf (Stadtbezirk Hardtberg) 

– so steht es nüchtern auf Wiki-

pedia zu lesen. Man kennt die Te-

lekom Baskets, die in dieser Halle 

zu Hause sind und inzwischen 

kennt man auch über die Grenzen 

Bonns hinaus das karnevalistische 

Event mit Namen „Bonn steht Kopp“. 

Es ist schon schwierig Eintrittskarten für 

die an mehreren Tagen stattfindende Ver-

anstaltung zu bekommen, da ist ein Auf-

tritt – sei er auch noch so kurz – erst recht 

spektakulär. In der Session 2023 wurden 

die Godesberger Stadtsoldaten tatsächlich 

dorthin an zwei Tagen am ersten Wochen-

ende im Februar eingeladen. Zu Beginn 

der Megaparty, die von unserem Vereins-

mitglied (Großer Rat) Mirko Feld 

moderiert wird, marschiert 

dort eine limitierte An-

zahl von Garden aus 

der Region an 6000 

kostümierten Men-

schen vorbei und 

wird bejubelt. 

Das ist unglaublich 

toll und eigentlich 

vom Gefühl her un-

beschreiblich. Ge-

schätzte fünf Minu-

ten dauerte unsere 

Präsenz in der Halle 

– wenig, wenn man 

bedenkt, dass die War-

tezeit in den Katakomben 

des Domes etwa eine Stunde 

betrug. Dennoch hatte es sich sams-

tags schon gelohnt, zumal die Streitkräf-

te unseres Vereins im Anschluss noch 

zusammen in Bad Godesberg die Kneipe 

„Paulaner“ überfallsmäßig besucht haben 

und bei Speis und Trank jede Menge Spaß 

zusammen hatten. Sonntags gaben wir 

uns noch einmal die Ehre. Nach einer amü-

santen Wartezeit, die durch nette Gesprä-

che mit anderen Gesellschaften verkürzt 

wurde, marschierten wir mit alle Mann/

Frau und Schwenkfahne in die Arena und 

konnten den Jubel der Massen erst jetzt 

richtig genießen. Aller guten Dinge sind in 

dem Fall „Zwei“ gewesen. Wir würden es 

wieder tun!

Bonn steht Kopp  Bonn steht Kopp  
� im Telekom Dome� im Telekom Dome20232023
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28.01.202428.01.2024

Einmarsch des Kinderkorps der  

Godesberger Stadtsoldaten 

Jahrmarkt mit Spielbuden und Hüpfburg

Luftballonakrobatik, Spiele, Spaßaktionen  

und Tanzen auf der Bühne, Kinderschminken

Das Bad Godesberger Prinzenpaar und  

die Kindergodesia mit Gefolge

Überraschungsgäste

Waffelbude

Würstchenbude

Kaffee und Kuchen

Getränkebar

SONNTAG, 28.01.2024  

EINLASS 14.00 UHR | BEGINN 15.00 UHR

ENDE 18.00 UHR

ZITRONENSCHULE PENNENFELD

Eintritt frei

Kinderkostümfest
Kinderkostümfest
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Mir sinn im Revier
Seit geschätzt über 100 Jah-

ren sind die Godesberger Stadt-
soldaten in altbewährter Tradition 

an Weiberfastnacht von morgens 
früh bis abends spät in der Heimatstadt Bad Godesberg unterwegs. Morgens treffen sich die Uniformierten an der Stadthalle zum Appell und dann marschiert die Truppe  ins Zentrum unter musikalischer Begleitung des Tambourcorps Ben-gen. Ziel sind die Sponsoren, Freunde und Gönner unserer Gesellschaft, die uns nicht nur finanziell, sondern auch mit Rat und Tat ganzjährig unterstüt-zen. Da gilt es „Danke“ zu sagen. Das geschieht durch die Präsentation der Streitkräfte und des Senats, die nach und nach im Verlauf des Vormit-tags mehr und mehr werden. Bei jedem Pit Stopp wird ordentlich aufmarschiert, präsentiert und als Sahnehäubchen der Säbeltanz getanzt. Eigentlich als reiner Männertanz erfunden, reihen sich spe-ziell an Weiberfastnacht die Damen aus Mädchen-reihe, Senat und Kavallerie ein. Die Reihe ist zum Teil für den Kommandeur nicht mehr überschau-bar, so dass mehrfach in Doppelreihe getanzt werden muss. Das macht unglaublich Spaß und die Funken der Fröhlichkeit übertragen sich auf die Passanten und unsere Sponsoren. Ein High-

light an Weiberfastnacht 2023 war der Auftritt in 
der Filiale der Deutschen Bank am Moltkeplatz 
zusammen mit dem Godesberger Prinzenpaar 
und Blau Gold Muffendorf. Platz ist gewöhn-
lich in der kleinsten Hütte. Somit strömten die 
karnevalistischen Menschenmassen rund um 
die erste Person des Tages, Godesia Alexan-
dra, mit dem seltsam verkleideten Prinzen 
Pete I. in die Räumlichkeiten des Kreditinsti-
tutes. Bevor Hunger und Durst gestillt werden 

konnten, wurde unter Mithilfe 
des Prinzen der Säbeltanz 
aufs Parkett gebracht. Der 
Moderator Patrick Decrouppé 
hielt eine launige Ansprache. 
Als er dabei erwähnte, dass das 
Prinzenpaar der KG Schwein-
heim angehört und deren 
Schlachtruf (Schweenem 
Wutz Wutz) ihn an die 
Textpassage „Butz Butz 
widder butz, dat wor ne 
jode Mann“ aus dem 
im Rheinland bekannten 
Sankt Martinslied „De hel-
lije Zinte Mätes“ erinnert, 
stimmte Ex-Godesia Silke Rest 
spontan eben dieses Martinslied 
an und alle sangen mit. So entsteht ein 
karnevalistischer Gesangs-Flashmob. Weiter ging es kreuz und quer durch die Innenstadt. Im REWE-Markt an der Koblenzer Straße war der Tanz zwi-schen den Regalen angesagt, wo jeweils vor und hinter den Tomaten Aufstellung genommen wurde. Nach einem hervorragenden Auftritt im Rahmen der Prinzenbegleitung im Gustav-Stresemann-Insti-tut wurde ein etwas längeres Auftrittsloch in unse-rem Zeughaus überbrückt. Ein leckeres Buffet, die passenden Getränke, Karnevalsmusik und gute Stimmung waren das perfekte Rezept, um den an-gebrochenen Nachmittag kurzweilig zu verbringen. Die Idee dazu hatte übrigens die Kommandeurin der Mädchenreihe Andrea Engels. Ein weiterer Auf-tritt bei der Weibersitzung der KG Bergfunken Muf-fendorf vermittelte Prickeln auf der Haut. Der Ein-marsch durch die jubelnden Karnevalistinnen und unsere Performance auf der Bühne waren der un-beschreiblich schöne Abschluss eines gelungenen Tages. 



In der Session 2019 hatten wir die Ehre und das Vergnügen 
bei der Kappensitzung in Trier-Ehrang aufzutreten. Das war 
seinerzeit eines der absoluten Highlights unserer Auftritts-
pläne. 2020 konnten wir sogar in Trier-Ehrang eine Stadt-

soldaten-Verlobung feiern. 
Das war eine besondere 
Überraschung. Die Ehranger 
ließen es sich ihrerseits nicht 
nehmen, unsere Prunksitzun-
gen mit mehr als 40 Personen zu 
besuchen. Für 2021 und 2022 hatte 
es hier wie da leider keine Einreisege-
nehmigung gegeben, was höheren Mächten 
zugeschrieben werden muss. Doch in 2023 ging 
die Post ab, nämlich mit einem Bus voller lustiger „Ehriker“ zur 
Prunksitzung nach Bad Godesberg und im Gegenzug mit einem 
Bus voller motivierter, uniformierter Stadtsoldaten am Karnevals-

TrierTrierLet‘s goLet‘s go
againagain
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samstag Richtung Trier. Dort hatte 
Prinzessin Andrea die ¼ vor 11te die 

Regentschaft übernommen und die Jahre 
2022/2023 angehangen, da in den ver-
gangenen drei Jahren auch in Ehrang das 
Brauchtum coronabedingt weitgehend 

ruhte. Gefeiert wurde in einem Festzelt, 
weil das Bürgerhaus aufgrund der Über-
flutungsschäden immer noch geschlos-
sen war. Die Godesberger Stadtsoldaten 
wurden herzlich empfangen und dankten 
den Zuschauern mit einem donnernden 

Auftritt, der die Bühne definitiv zum Beben 
brachte. Wir kommen traditionell gerne 
immer wieder in diesen Teil der Heiligen 
Stadt, denn wir sind stolz auf unsere 
Rhein-Mosel-Koalition mit unbefristeter 
Gültigkeit!
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Ich bin ne Jodesberjer Stadtsoldat,

han niemols ene duht jemaht,

doch beim Bütze stonn ich minge Mann,

dann jeht et rann – dann jeht et rann – dann jeht et rann.

Dröm Mädche halt ding Schnüss parat,

jetz kütt ne echte Stadtsoldat,

dröm Mädche halt ding Schnüss parat,

jetz kütt ne echte Stadtsoldat.

Ich bin ne Jodesberjer     
         Stadtsoldat!

Ein Hoch  
auf Horst

Man schreibt das Jahr 2023, genauer den 19. Februar, Karnevalssonntag. Heim-

lich hinter einer großen Hecke treffen sich morgens in Mehlem am Sportplatz die 

Mitglieder des Vorstandes und des Generalstabes unserer Gesellschaft, um Horst 

Effelsberg zum 80. Geburtstag zu gratulieren. Das altgediente Mitglied unserer 

Gesellschaft im Rang eines Marschalls der Streitkräfte stehend (und Ehrenvorsit-

zender und Ehrenkommendant!!!), weiß nichts von dem bevorstehenden Überfall. Leise mit der Standarte voran pirschen 

sich die Uniformierten an den Hauseingang heran und klingeln. Die Überraschung ist tatsächlich gelungen, denn Horst steht 

ganz gerührt in der Tür und weiß gar nicht, was er sagen soll. Muss er auch nicht, denn die Stadtsoldaten stimmen ein Ge-

burtstagsständchen an und dann noch das Stadtsol-

datenlied. Ehefrau Brigitte spielt gekonnt mit und tut 

überrascht, obwohl sie natürlich Bescheid wusste. 

Nach vielen Bützchen, Umarmungen und Hände-

schütteln gibt es für alle ein Schnäpschen zur 

Stärkung – für Horst eher zur Beruhigung. Wir 

gratulieren noch einmal und wünschen Horst sehr 

uneigennützig, dass er unserem Verein noch sehr 

lange mit Rat und Tat erhalten bleibt. Schließlich 

wollen wir zum 90. Geburtstag „the same procedu-

re“ wieder heimlich vorbeikommen und mit ihm zu-

sammen nach dem Ständchen ein Schnäpschen 

trinken. Prost!

Herzlichen Glückwunsch

Ein Marshall wird 80!

Refrain Stadtsoldaten Tanz/ 

Stadtsoldaten Marsch

Musik: Bernd König
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Für diesen Karnevalssonntag Nummer 1 nach der Pandemie 

gibt es kaum Worte, die die Gefühle aller Teilnehmer*innen 

beim Karnevalszug in Bad Godesberg ausdrücken können. 

Bereits bei der „Arretierung“ am Zeughaus in der Dietrichstra-

ße merkte man allen eine gewisse Aufregung an, denn zwei 

Jahre Pause hatten in den Köpfen der Beteiligten Spuren hin-

terlassen. Es war wie im Film – alles auf Anfang! Die Gruppie-

rungen unserer Gesellschaft nahmen Aufstellung, damit der 

Kommandant die Parade der Uniformierten abnehmen konn-

te. Danach formierte man sich und zog Richtung Innenstadt 

zum „Rathaussturm“. Das Wetter war leider nicht so ganz 

stabil. Vor dem Rathaus wurden aufgrund des einsetzenden 

Regens die Plastikmäntel und der Hutschutz übergezogen. 

Unter lautem Kanonendonner musste der Bezirksbürgermeis-

ter indessen Amtszimmer und Stadtkasse den Tollitäten und 

karnevalistischen Armeen überlassen. Unser Vereinsmitglied 

Stefan Stuch hatte im Trinkpavillion der Stadthalle für die 

Stadtsoldaten eine Feldküche eingerichtet, wo man sich wär-

men und stärken konnte. 

Pünktlich um 13.11 Uhr ertönte das Signal zum Abmarsch 

und der Karnevalszug 2023 startete. Der Zugweg war ge-

säumt von unglaublichen Menschenmassen. Dankbar wurden 

Sträußchen und Wurfmaterial entgegengenommen. Es blieb 

kaum ein Bonbon auf der Straße liegen. 

Nachholbedarf nicht nur bei den Zug-

teilnehmern, sondern auch beim 

Publikum! Als Abschluss einer für 

uns Stadtsoldaten erfolgreichen 

Session, die vollgepackt mit Er-

eignissen war, kann man sich 

nichts Besseres vorstellen. Nach 

der Hälfte des Zugweges wurde 

teilweise das Wurfmaterial knapp, 

zumal die Wegstrecke aufgrund einer 

durch Baustellen bedingten Umleitung et-

was länger war als sonst. Zwischendurch gab 

es circa eine halbe Stunde Stillstand, weil in der 

Laufenbergstraße drei Poller entfernt werden mussten. Der 

Damensenatswagen der Godesberger Stadtsoldaten war an 

den Begrenzungspfosten hängen geblieben. Das Technische 

Hilfswerk war schnell zur Stelle und flexte die Poller ab. Wei-

tere Aufregungen gab es nicht. Die Stadtsoldaten versammel-

ten sich im Anschluss an den fantastischen Karnevalszug am 

späten Nachmittag traditionell zu einer kleinen After-Zoch-

Party in der Burgapotheke bei Familie Schneider-Jacobs. Da 

wurde noch einmal kräftig „op die Tromm jeklopp“.

Karnevalssonntag Karnevalssonntag 
Op die Tromm jekloppOp die Tromm jeklopp
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KarnevalssonntagKarnevalssonntag

Unser Steckenpferd... 
immer mit von der Partie

Mehr auf 
Seite  

26/27
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Ohne Ohne 
WorteWorte

Lange nicht mehr  
so gelacht!



Alle Beschwerden  
bitte an mich:

teufel@gstk.info
59



ne Reihen weiter stärken. Die Möglichkeit, 
nach einer Tanzkarriere dem Verein als 
aktiver Senat beizutreten, erwies sich als 
attraktive Option für ehemalige Tänzerin-
nen. Gleichzeitig bot der Senat auch neuen 
Mitgliedern eine Plattform, um sich aktiv 
in das Vereinsleben einzubringen.
Für Mitglieder, die nicht mehr an Auftritten 
teilnehmen möchten, besteht weiterhin die 
Möglichkeit Teil des „mööden Senats“ zu 
sein. Dieser ermöglicht es den Mitgliedern, 
weiterhin dem Verein verbunden zu blei-
ben, jedoch ohne weitere Verpflichtungen.
Der Senat selbst gliedert sich in verschie-
dene Gruppen, darunter der Herrensenat, 
Damensenat, mööder Senat und Ehren-
senat. Diese Untergruppierungen spiegeln 
die Vielfalt und unterschiedlichen Bedürf-
nisse der Mitglieder wider.
Der Senat verzeichnet zurzeit etwa 40 Mit-
glieder, die regelmäßig am Vereinsleben 

Im vergangenen Jahr gab es im Senat 
der Godesberger Stadtsoldaten eine Rei-
he von Ereignissen, die das Vereinsleben 
nach den Corona bedingten ruhigen Jah-
ren wiederbelebt haben. 
Seit Beginn der Session gibt es eine neue 
Doppelspitze: Bettina Rausch und Nuria 
Heuser wurden zur Senatspräsidentin und 
zur stellvertretenden Senatspräsidentin 
gewählt. Die beiden führen den Senat aus 
privaten und beruflichen Gründen gemein-
sam und es konnten spannende Entwick-

lungen verzeichnet 
werden.

Eine der größten Neuerungen war die Ein-
führung einer neuen Senatsjacke als Alter-
native zur Uniform des weiblichen Land-
sturms. Diese Entscheidung ermöglicht 

nun auch den weiblichen Mitgliedern eine 
individuellere Gestaltung und bietet eine 
moderne Ergänzung zur traditionellen 
Uniform. Die Männer können sich schon 
lange zwischen der Uniform des Land-
sturms oder der Litewka entscheiden. 
Diese Neuerung und weitere Flexibilität 

eröffnet sowohl den weiblichen 
als auch den männlichen 

Mitgliedern eine größe-
re Auswahl und bietet 
Raum für persönli-
chen Ausdruck.
Der Senat konnte im 
vergangenen Jahr 

auch neue Mitglieder 
werben und somit sei-

Der Senat Der Senat 
Neue gemeinsame Doppelspitze im Senat der Godesberger Stadtsoldaten

Bettina  
(rechts)  
und Nuria  
(links)
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teilnehmen. Neben den regelmäßigen 
Stammtischen, die jeden zweiten Montag 
im Monat stattfanden, gab es auch einen 
jährlichen Ausflug des Senats, der die Ge-
meinschaft weiter stärkte. 
Die Unterstützung auf und hinter der Büh-
ne erwies sich als ein wichtiger Teil der 
Vereinsarbeit. Der Damensenat engagierte 
sich beispielsweise beim Kartoffelschälen 
und Kühles backen für die Sessionseröff-
nung oder beim Aufbau der Prunksitzung. 
An dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön! 

Insgesamt war das vergangene Jahr für 
den Senat der Godesberger Stadtsolda-
ten geprägt von neuen Entwicklungen, 
erweiterten Möglichkeiten und einer star-
ken Gemeinschaft. Die neue gemeinsame 
Doppelspitze brachte frischen Wind in den 
Verein und ermöglichte es den Mitglie-
dern, ihr Engagement auf verschiedene 
Weisen auszuleben. Der Senat konnte sein 
Bestreben, Tradition und Fortschritt zu ver-
binden, erfolgreich umsetzen und schaut 
zuversichtlich in die Zukunft.
� Bettina Rausch/Nuria Heuser

Wer nun Interesse hat, sich den Senat genauer anzuschauen und Teil dieser tollen Gruppierung zu werden, ist herzlich eingeladen sich bei Bettina und Nuria unter 
senat@gstk.info zu melden.

Herzlich
Willkommen
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in Maschinenbau und mit dem Diplom in 
Luft- und Raumfahrttechnik an der RWTH 
Aachen, wo er nebenbei vier Jahre als 
Hilfswissenschaftler am Lehrstuhl Dyna-
mik der Flugkörper tätig ist. Mit den er-
reichten Abschlüssen hat der strebsame 
Zeitgenosse nicht genug. Jetzt wird mir 
wirklich schwindelig. Es bleibt spannend. 
Am Deutschen Zentrum für Luft- und 
Raumfahrt (DLR) ist er von 1994 bis 2002 
als wissenschaftlicher Mitarbeiter (wobei 
er nebenbei 2001 an der Ruhr-Universität 

„Bescheidenheit“ ist sein Markenzeichen. 
Außerdem ist Andreas ein Sympathieträ-
ger hoch Drei und er weiß es nicht mal. 
Der naturblonde Mann ist Doktor der In-
genieurwissenschaften und ich finde, das 
heißt schon etwas in dieser Welt der man-
gelnden Fachkräfte. Am 05.03.1967 wird 
Andreas in Dorsten geboren. Er wächst 

zusammen mit seiner Schwes-
ter auf, besucht sowohl die 
Grundschule als auch im An-
schluss das Marie-Curie-Gym-
nasium in Recklinghausen. 
Nach dem Abitur geht es stu-
dierend weiter an der Ruhr-Univer-
sität Bochum mit dem Vordiplom 

…. den Standartenträger  

Dr. Andreas  Dr. Andreas  
DöpelheuerDöpelheuer

Persönlichkeiten
Trixi trifft…. 

Immer dabei ...

Andreas 
und Alice: 

Ein Dream- 
team
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Bochum in Maschinenbau 
– Schwerpunkt Emissio-
nen von Flugtriebwerken – 
promoviert) und von 2002 
bis 2004 als Assistent des 
Vorstands für Luftfahrt und 
Energie im DLR tätig. Er 
schafft es in 2004 bis zum 
Abteilungsleiter und darü-
ber hinaus zum stellvertre-
tenden Institutsdirektor so-
wie zum Lehrbeauftragten 
an der Ruhr-Universität Bo-
chum, wo er die Vorlesung 
„Flugtriebwerkskonzepte“ 
hält. Zurzeit befindet er 
sich zusätzlich in der Posi-
tion des kommissarischen 
Direktors des DLR-Instituts 
für Antriebstechnik. Bei 
solch einem Lebenslauf 
allein schon rein beruflich, 
habe ich mir die Frage nach 
dem privaten Shooting-Star 
gestellt. Andi macht immer 

einen vollkommen gechillten und unauf-
geregten Eindruck. Tiefe Wasser!? Ich be-
komme einen Einblick in den privaten Be-
reich. 1994 zieht Andreas nach Köln-Porz. 
Von dort verschlägt es ihn im Jahr 1998 
nach Beuel und 2007 hat er das Glück, 
eine Wohnung mit Gemeinschafts-Sauna 
und -Schwimmbad in Bonn-Castel zu er-
gattern. Das Ende der Fahnenstange ist 
buchstäblich für den Standartenträger un-
seres Vereins noch nicht erreicht, denn er 
verliebt sich indessen in Alice Hasslacher 
(Mitglied in unserem Damensenat) und 
heiratet sie in 2011. Im selben Jahr bezie-
hen die Beiden eine wie er mir verrät „coo-
le“ Wohnung mit Siebengebirgsblick in 
Rüngsdorf. Die Hochzeitsreise verschlägt 
mir dann eher die Sprache, was keiner 

glaubt, ist aber so. Das Ziel der Frisch-
vermählten ist Tansania, wo sie sich auf 
eine unvergessene Safari begeben haben. 
Die Fotos sind der Wahnsinn. Als Kirsche 
auf der Torte geht es danach noch eine 
Woche zur Erholung nach Sansibar. Der 
zurückhaltende Mann findet immer wie-
der eine neue Herausforderung und von 
daher wundert es nicht, dass Alice und er 
2017 in Rüngsdorf in einer beschaulichen 
Wohngegend ein Haus bauen. Das Glück 
ist inzwischen perfekt mit der Hündin 
Betti. Ich bin geflasht, aber es geht weiter 
im Text, wobei Alice heimlich grinst. Sie 
hat einen erheblichen Anteil daran, dass 
Andreas sich meinem Interview stellt. Er 
ist eben eher der Macher im Hintergrund 
– unsichtbar und effektiv, ohne jedes Auf-
heben. Ich schmunzele ebenfalls. Die Bei-
den sind ein unglaublich tolles 
Team. Zu den Godesber-
ger Stadtsoldaten ist 
das Ehepaar 2017 
auf Initiative von 
Alice durch das 
Internet gekom-
men. Mittlerwei-
le hat Andreas in 
den Streitkräften 
den Rang eines 
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Wir kommen am Ende unseres Interviews 
zu der elementaren Frage nach dem größ-
ten Traum und da geht es schlicht „back 
to the roots“. Andreas würde gerne eine 
Woche in der International Space Station 
(ISS) die Erde umrunden. Alle Achtung!
Das wäre das Sahnehäubchen für jeman-
den, der als sein größtes bereits erlebtes 
Abenteuer eine dreieinhalb monatige 
Weltreise während des Studiums angibt, 
wobei der damals 25jährige Lockenkopf 
mit vier WG-Freunden round the world ge-
jettet ist mit Stationen in New York, Den-
ver, San Francisco, Honolulu, Auckland, 
Christchurch, Sydney, Brisbane, Hong-
kong, Singapur und Bangkok. Halleluja! 
Elf Stationen, kaum Geld, aber unendlich 
viele Eindrücke. Unser freundlicher Stan-
dartenträger sieht dennoch als sein un-
angetastet schönstes Erlebnis die Safari 
in Tansania – na klar, war ja auch zusam-
men mit seiner lieben Ehefrau. Die Bei-
den strahlen über das ganze Gesicht und 
bringen das Lebensmotto meines Inter-
viewpartners zum Ausdruck: „Das Leben 
ist eines der Schönsten!“ Das muss man 
nicht weiter kommentieren. Vielen Dank, 
Dir lieber Andreas für den Einblick in 
Dein Leben und Dir Alice für die mentale 
Unterstützung.

Korporals erreicht. Nebenbei ist er noch 
Mitglied im Tennisverein in Porz und aus 
Zeitgründen lediglich passiver Teil des Se-
gelflugvereins in Dorsten. Es hätte mich 
gewundert, wenn da nicht irgendwie was 
mit Fliegen gekommen wäre. Die Liste der 
Aktivitäten außer Karnevalsverein setzt 
sich fort mit Hobbys wie Fahrrad fahren, 
Ski fahren, Modelleisenbahn und Aquaris-
tik. Tatsächlich besitzt Andreas in seinen 
Büroräumen in dem DLR ein Aquarium zur 
Entspannung. Die darin lebenden Fische 
heißen der Einfachheit halber alle „Sam“. 
An dieser Stelle frage ich mich, wo stößt 
der Blondschopf mit dem hintergründi-
gen Lächeln an seine Grenzen. Und dann 
kommt`s: Er ist nach eigener Aussage völ-

lig unmusikalisch und spricht nur sehr ru-
dimentär Französisch. Das ist alles. Denn 
dafür beherrscht er ziemlich gut die engli-
sche Sprache. Seine Lieblingsurlaubsorte 
sind Saalbach-Hinterglemm sowie das 
idyllische Zauchensee in Österreich zum 
Ski fahren, wo man einen ruhigen Urlaub 
ohne Partyfreaks verbringen kann. 
Fehlt noch die Frage nach Lieblingsspei-
se und Lieblingsgetränk. Antwort: Gu-
lasch und Grappa, nur bitte nicht gleich-
zeitig. Das passt. Wenn man Andreas 
näher kennt, ist man nicht überrascht, 
dass er als Lieblingsfilme „Spiel mir das 
Lied vom Tod“ und „Der Herr der Ringe“ 
angibt. Bei seiner Lieblingsmusik ist das 
allerdings kurios. Er mag - neben Karne-

valsmusik natürlich - die 
Rockbands Pink Floyd, 
Barclay James Harvest, 
Supertramp und Marilli-
on. Für einen Schlager-
apostel wie mich klingt 
das befremdlich. Jeder 
wie er meint! 

Reisen 
ist eines  

seiner großen  
Hobbies
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Als Pferdeflüsterer bezeichnet man Men-
schen, die besonders gut mit Pferden 
umgehen können und dazu spezielle Me-
thoden der Kommunikation verwenden. 
Voraussetzung dafür ist die Fähigkeit, 
das Verhalten und die Körpersprache von 
Pferden zu verstehen. Daher sind eine 
gute Beobachtungsgabe und Einfühlungs-
vermögen Grundvoraussetzungen… so be-
schreibt dieses Talent im Umgang mit den 
Vierbeinern Wikipedia. Solch ein Talent be-
sitzt Sandra Troostheiden. Wir kennen uns 
jetzt seit über zehn Jahren. „Frau Llambi“, 
wie ich sie scherzhaft nenne, agiert erfolg-
reich als Choreographin für die Quadrille 
der Kavallerie beim Prinzenreiten. Neben 
ihrem Gespür für die Befindlichkeiten der 
Pferde weiß sie, welche Schwierigkeitsgra-
de sowohl Reitern als auch Rössern zuzu-
trauen sind. Während der Reit- und Übungs-

stunden steht sie immer mit Rat und Tat 
den Kameraden zur Seite, gibt Tipps zur 
Verbesserung des Reitvermögens und 
unterstützt damit die Trainerinnen. Augen 
und Ohren hat sie 
scheinbar überall, 
ihr entgeht nicht 
der kleinste Fehler. 
Sie könnte als Ju-
rorin tätig werden, 
wie Herr Joachim 
Llambi bei der 
Tanzshow „Let`s 
Dance“ – genauso 
streng, genauso 
leidenschaftlich, 
genauso gnaden-
los – aber für den 
Reitschüler an 
sich effektiv hoch 

Drei. Da spreche ich aus eigener mannig-
faltiger Erfahrung. Der Reitsport ist eben 
eine der ganz großen Leidenschaften der 
blonden Bonnerin, die am 11.10.1969 in 

Persönlichkeiten
Trixi trifft…. 

Frau Llambi

…. die Pferdeflüsterin  

Sandra TroostheidenSandra Troostheiden
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quirlige Person allerdings nur begrenzt 
mächtig. Lesen und verstehen bezeich-
net sie als „gut“, sprechen „hat Luft nach 
oben“. Sandra liebt Veranstaltungen wie 
den „CHIO Aachen“ oder Reitsportmessen 
in Neuss und Essen und vieles mehr.
Übrigens kam Sandra im Jahr 2011 durch 
Zufall zu den Godesberger Stadtsoldaten. 
Zunächst agierte sie beim Training für die 
Quadrille als Ersatzreiterin, half vor dem 
Prinzenreiten beim Bandagieren und war 

schenkt hat. Eigent-
lich sind Sandra und 
Michael gar nicht ver-
heiratet, aber schon 
seit dem 21.11.1987 
verbandelt und immer 
noch verliebt ineinan-
der. Die Beiden haben 
ein arbeitsintensives 
gemeinsames Hobby 
– sie züchten Zwerg-

Kaninchen. In der Anlage des Kleintier-
zuchtvereins Me-
ckenheim-Altendorf 
e.V. tummeln sich 
ihre zeitweise bis zu 
50 überwiegend rein 
weißen Mümmelchen 
mit roten Augen der 
Rasse Hermlin-Rot-
auge und zwei Zucht-
pärchen Zwergwidder 
(das sind die mit den 
Schlappohren) Thürin-
ger-farbig. Außerdem 
beherbergt das Paar 
in seiner Wohnung ein 
Kaninchenböckchen. 
Natürlich ist die Tierfreundin Mitglied 
des Kleintierzüchter-Vereins und darüber 
hinaus im Kaninchenzuchtverein in Wer-
ne-Stockum. Unsere Pferdeflüsterin liest 
gern. Nebenbei ist sie sehr kreativ im 
Basteln, Malen und Handarbeiten. Sie hat 
auch „voll Ahnung“ von Autos und 
Motorrädern. Als gebürtige 
Niederländerin mag sie 
Shoppen in den Nie-
derlanden, häufig 
in Begleitung ihrer 
Mutter Trudi. Der 
niederländischen 
Sprache ist die 

Neunkirchen-Seelscheid als Kind eines 
Niederländers und einer Deutschen vom 
Rhein geboren wurde. Zunächst besuchte 
sie die Grundschule in Unkel am Rhein. 
Die Familie zog jedoch nach Brundorf bei 
Schwanewede in Niedersachsen, wo Sand-
ra die restliche Grundschulzeit verbrachte 
sowie bis zur 8. Klasse die Gesamtschule 
besuchte. Von dort zog man wieder zurück 
ins Rheinland nach Alfter. Der blonde Teen-
ager absolvierte die Werner-Heisenberg-
Realschule mit dem Realschulabschluss 
und im Anschluss das Ludwig-Erhard-
Berufskolleg in Bonn mit einem Berufs-
grundschuljahr. Nach einer Ausbildung zur 
Zahnmedizinischen Fachangestellten in 
der Zahnklinik der Rheinischen Friedrich-
Wilhelm-Universität unserer Bundesstadt 
arbeitete sie in zwei verschiedenen pri-
vaten Zahnarztpraxen in Bonn. Ein beruf-
licher Wechsel brachte Sandra zur Credi-
treform Bonn Himstedt KG, die heute unter 
der Bezeichnung Creditreform Bonn Trier 
Rossen Eberhard GmbH & Co. KG firmiert. 
Das ist ein wahrer Zungenbrecher. Bis Fe-
bruar 2022 war der Lockenkopf in der Ab-
teilung Wirtschaftsinformationen tätig. Im 
März 2022 wechselte sie in die Abteilung 
Verwaltung des Unternehmens und unter-
stützt dort den Vertrieb. Für die Fahrt zur 
Arbeit nimmt Sandra gerne ihr Rad, dass 
ihr „Mann“ ihr zum 50. Geburtstag ge- Peppy, 

der kleine  
Mitbewohner

Auch mal mit  
mehr als 1 PS 
unterwegs ...
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schen, wobei sie sich gern an den wunder-
schönen, sehr temperamentvollen weißen 
Camargue-Hengst Hidalgo erinnert. Aus-
nahmsweise durfte sie als Jugendliche 
dieses außergewöhnliche Pferd eines Be-
kannten reiten, das für Fremde normaler-
weise absolut tabu war. Das ist beneidens-
wert. Schließlich möchte ich von Sandra 
noch ihr Lebensmotto wissen. Es lautet: 
Das Leben ist wie zeichnen – nur ohne 
Radiergummi! Es klingt etwas melancho-
lisch, passt aber perfekt zu meiner ziem-
lich besten Freundin. 

Herzlichen Dank für das aufschlussreiche 
Interview, liebe Frau Llambi.

Pferdeführerin im Karnevalszug. Als sie bei 
der Quadrille 2011 mitreiten durfte und Da-
niel Gent sie im Anschluss für den Karne-
valszug anwarb, unterschrieb sie den Mit-
gliedsantrag (Bedingung für die Teilnahme 
zu Pferde im Zug). Inzwischen hat sie den 
Rang eines Fähnrichs bei den Streitkräften. 
Nach eigener Aussage ist Sandra völlig 
unmusikalisch, würde aber gerne Klavier 
oder Kontrabass spielen können. Einen 
Lieblingsurlaubsort hat Sandra nicht. Al-
lerdings könnte sie sich für eine Reise 
nach Island und Kanada sowie die nörd-
lichen Länder Europas bis zum Polarkreis 
begeistern. Dazu passen ihre Lieblings-
speisen nicht so ganz, denn es handelt 

sich um Nudeln mit Meeresfrüchten, Bami 
und Nasi Goreng von Mama gekocht und 
vor allem Donauwelle. Ihr Lieblingsgetränk 
ist Kakao. Bei den Lieblingsfilmen sind 
„Jagd auf Roter Oktober“. „Hidalgo – 3000 
Meilen zum Ruhm“ und „Jappeloup – Eine 
Legende“ die Favoriten. 
Die Wahl-Bonnerin ist eigentlich recht be-
scheiden. Wenn sie aber einen Wunsch 
frei hätte, würde sie sich ein eigenes Haus 
mit Garten für die Kaninchen und einer ge-
räumigen Werkstatt für ihren Mann wün-
schen. Darüber hinaus wäre eine Weltreise 
mit einem Kreuzfahrtschiff ihr Traum. Zu 
ihren schönsten Erlebnissen zählt Sandra 
Ausritte mit besonderen Pferden und Men-
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…. das Supertalent

JasperJasper    
von Kumquatsvon Kumquats

Persönlichkeiten
Trixi trifft…. 

Held unserer Herzen!

der Klasse 2 b. Walter und er haben sich 
auf einer Zeitreise kennengelernt, die Jas-
per in einem geheimnisvollen Koffer in die 
Vergangenheit unternommen hat. Walter 
kam letztendlich mit Jasper zurück in die 
Zukunft. Die knuffigen Seelentröster dür-
fen jedes Wochenende mit einem Kind aus 
der Klasse nach Hause gehen. Freitags 
zieht Jasper dafür aus einer Schatzkiste 
einen Namen. Zu den Godesberger Stadt-
soldaten kam unser Supertalent durch 
Charlotte v. Üechtritz, die Mitglied im 
Kinderkorps ist. Er fühlte sich in unserem 
Verein sofort wohl, weil er die Musik, die 
aufgeschlossenen Menschen und die Kos-
tüme ganz toll findet. Er merkte schnell, 
dass er durch und durch Karnevalist ist. 
Seine Augen leuchten als er erzählt, dass 
er mit Charlotte auf die Bühne durfte. Dar-
aufhin plante er seine dauerhafte Präsenz 
während der Session in unserer Gesell-
schaft. Dafür rekrutierte er die Lehrerin 
Julia Moll (Mädchenreihe) und die Prak-
tikantin Marie Engels (Mädchenreihe) als 
Aufsichtspersonen, denn schließlich ist er 
minderjährig. Jasper war selbst bei dem 

„Schockverliebt“ – das war für mich voll-
kommen überraschend. Ich sehe diesen 
sympathischen Kerl mit dem wuscheligen 
braunen Schopf und den glänzenden tief-
blauen Augen auf dem Theaterplatz bei 
der Karnevalseröffnung in Bad Godesberg 
zum ersten Mal und bin sofort hingerissen 
und weggeschwemmt. Da ist mir schlag-
artig klar, dass Jasper mit dem adelig klin-
genden Nachnamen einer meiner neuen 
Interviewpartner für die Narrenk(l)appe 
sein muss. Tatsächlich gelingt mein Vor-

haben.

Am 01.08.2016 wurde Marco „Jasper“ von 
Kumquats in Troisdorf geboren und wohnt 
nun in der Klasse 2 a der Grundschule Nie-
derbachem. Er hat einen Bruder namens 
Lukas, der ein Jahr jünger ist und bei un-
serem Treffen noch in den angrenzenden 
Kindergarten geht. Für sein Alter ist Jasper 
ziemlich taff. Über meine Frage nach der 
Berufsausbildung lacht er und bemerkt, 
dass er Schüler ist. Seine Aufgabe besteht 
allerdings im Knuddeln und Trösten. Dar-
in ist er einfach ein Supertalent. Später 
möchte er jedoch Archäologie studieren 
zusammen mit seinem Freund Walter, 

dem Mammut aus 



Prinzenreiten der Kavallerie dabei. Am Abend der Prunk-
sitzung hat sich der kleine Mann sogar mit Frau Kellerhof 
nach einer Mitgliedschaft erkundigt. Sie durfte eintreten, 
Jasper leider nicht. Er nennt das scherzhaft „Handpuppen-
problematik“. Jasper ist aber gemäß meinen Informanten 
kurz nach unserem Gespräch Ehrenmitglied der Igelstation 
Henriette geworden. Von dort hat die Schule den Igel Benni 
adoptiert und durch den Winter gebracht. 
Meine Frage nach seinen Hobbies wird umfangreich beant-
wortet: Knuddeln mit den Kindern jeden Morgen zur Begrü-
ßung, Ausüben des Amtes als Supertröster, Schwimmen, 
Judo, Tanzen, Reiten und Karneval. In Sachen Sprachen 
hat er schon etwas zu bieten für sein Alter, denn er spricht 
neben seiner Muttersprache Deutsch ein bisschen Ukrai-
nisch und selbstverständlich Kölsch. Ein Musikinstrument 
spielt er nicht, singt aber ganz gut und macht ger-
ne Quatsch. Im Unterricht schläft er oft ein, 
weil er nachts mit Walter spielt. Sein 
Lieblingsurlaubsort ist überall da, wo 
Kinder aus der Klasse sind. 
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Auf Seite 79 
findest du mich 
als Ausmalbild.

Freunde 
fürs 
Leben.
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Er war sogar 
schon in Pa-

ris. Mit Walter 
ist er ganz allei-

ne nach Schwe-
den geflogen, wo 

die Beiden von 
Sandra, der Ver-

mieterin des Ferien-
hauses, versorgt wurden. Im 

hohen Norden sind er und Walter Ski und 
Snowboard gefahren und haben Rentiere 
gesehen. Jaspers Lieblingsspeisen sind 
Pizza, Spaghetti und Eis. Das wundert mich 
nicht. Sein Lieblingsfilm ist „Findet Nemo“ 
und er hat zwei coole Lieblingslieder, näm-
lich das Lied vom „Pavianpopo (Giraffen-

affen) und der Rolltreppenmax. Ich glaube, 
aus dem Alter bin ich raus. Super-Jaspers 
großer Traum ist eine Zeitreise-Klassen-
fahrt mit dem Zeitreisekoffer in Beglei-
tung von Walter, den Kindern der 2 a und 
2 b und den Lehrerinnen. Ziel wären das 
Dinosaurier-Zeitalter oder das Jahr 1823 
in Köln zum ersten Rosenmontagszug 
oder in die Zukunft. Hört sich spannend 
an. Über sein größtes Abenteuer bisher 
gibt es sogar ein Buch. Swenja Kellerhof, 
Katja Paffenholz (Klassenlehrerin der 2 
b) und Andrea Dünwald (Freundin von 
Swenja) haben das gemeinsam erstellt. 
Ich bin außerordentlich überrascht. Man 
kann Jasper stundenlang zuhören, wenn 
er über sein aufregendes Leben berichtet. 

Seine Erlebnisse sind einfach grenzenlos 
und faszinierend. Am Ende des Interviews 
stelle ich die spezielle Abschlussfrage 
für meine Persönlichkeiten „Was ist Dein 
Lebensmotto?“ Jasper schmunzelt und 
sagt: „Entdecken ist sehen, was jeder 
sieht und denken, was niemand gedacht 
hat!“ Erst sieben Jahre, aber schon ein 
bisschen weise. 
Ich danke meinem neuen Freund, den 
Kindern der Klasse 2 a der GGS Niederba-
chem und den beteiligten Lehrerinnen für 
die Möglichkeit, solch ein außergewöhn-
liches Gespräch führen zu dürfen. Und 
vielleicht war das nicht der letzte Bericht 
von, über und mit Jasper von Kumquats. 
Schauen wir mal.

Einblicke 
ins das Leben 

von Jasper 
und Walter
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Bedorf, zuerst als Pächter später als Eigen-
tümer. Heute wird hier noch für Bäckereien 
aus dem Bonner Umland und für Privatkun-
den aktiv Mehl gemahlen. Der kleine Hof-
laden bietet leckere Backzutaten an. Frank 
entpuppte sich erstmals als Historiker und 
wusste kurz und knackig über die Mühle 
zu berichten. Der Besitzer ließ für uns als 
Zugabe extra das Mühlrad laufen. Dadurch 
kam der obligatorische „Besichtigungsteil 
der Tour“ nicht zu kurz. Die weitere Strecke 
führte die Radler über Villip-Rott an dem 

Nicht nur das 
Wetter spielte bei 

der diesjährigen Fahr-
radtour mit, auch die Tour selber und die 
Teilnehmenden trugen zu einem rundum 
gelungen Tag bei. Der Tourguide Frank 
Nussbaum hatte zu einem gemeinsamen 
Start mit dem Drahtesel an der Bastei am 
Godesberger Rheinufer eingeladen. Ur-
sprünglich war eine Besichtigung der LUX 
Werft  im beschaulichen Niederkassel ge-
plant gewesen, doch leider wurde diese 
seitens des Betreibers kurzfristig abge-
sagt. Frank disponierte kurzerhand um und 
fuhr mit der versammelten Truppe von 25 

munteren Stadtsoldaten und Freunden am 
frühen Sonntagmorgen quer durch Bad Go-
desberg und durch den Marienforst hoch 
ins „Ländchen“. Während der Fahrt durch 
Pech hatten einige E-Biker die Orientierung 
verloren und kamen plötzlich aus einer 
Seitenstraße, die zum Wald führte, der rest-
lichen Truppe entgegen. Man sollte nicht 
vom Wege abkommen. Der erste Stopp 
war bei der Broicher Mühle, die etwas ver-
steckt in Villip zu finden ist. Das nicht ganz 
unbekannte Gebäude liegt in unmittelbarer 
Nähe der Wasserburgenroute und wurde 
erstmals urkundlich im Jahr 886 erwähnt. 
Sie ist die letzte historische gewerblich 
arbeitende Wassermühle des südlichen 
Nordrhein-Westfalens. Seit mehr 
als drei Jahrhunderten 
befindet sich die Broi-
cher Mühle im Be-
sitz der Familie 

EselAlles auf die 
Wetter gut – 

alles gut!
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Biergarten Waldesruh vorbei. Der steile 
Anstieg musste von Drahtesel-Lenkern 
ohne Motor zu Fuß erklommen werden. 
Nächster Halt war das gelb leuchtende 
„Jägerhäuschen“ mit dem angrenzenden 
uralten Baumbestand. Das unter Denkmal-
schutz stehende inzwischen renovierte 
Gebäude war Mitte des 18. 
Jahrhunderts eine Station 
für die Parforce-Jagden des 

Kölner Kurfürsten Clemens August. Heute 
wird das Jägerhäuschen durch die für den 
Kottenforst zuständige Forstverwaltung, 
das Regionalforstamt Rhein-Sieg-Erft, ge-
nutzt. Der Historiker Frank konnte auch 
hierzu interessante Details vermitteln und 
alle Fragen der Teilnehmer zufriedenstel-
lend beantworten. So langsam kam Hunger 
auf und die Kehlen wurden trocken. Daher 
wurde der Bahnhof Kottenforst mit der da-
zugehörenden Gaststätte angesteuert. Das 
schattige, gut befahrbare Wegenetz durch 
den Wald machte Laune. Sogar die Frösche 
am versteckten Froschteich begrüßten uns 
lautstark. Zu den aktiven Radsportlern ge-

sellten sich noch fünf weitere Vereinskame-
raden, die mit dem Auto gekommen waren. 
Neben „Drei Spiegeleier mit Pommes“ gab 
es auch diverse andere, leckere Gerichte. 
Die mitgereisten Kinder konnten auf dem 
anliegenden Spielplatz spielen und die Er-
wachsenen sich von der ersten Tourhälfte 
erholen. Nach einer ausgiebigen Pause 
ging es dann durch den Kottenforst zurück 
Richtung Schweinheim, um den Nachmit-
tag bei dem ein oder anderen Kaltgetränk 
im Biergarten des Rheinhotels Dreesen ge-
meinsam ausklingen zu lassen. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Jahr mit unse-
rem Tourguide Frank, wenn es wieder 

heißt „Alles auf die Esel“.
� Benjamin D. und Beatrix R.

Radtour 
2023 ... 

Es war ein 
Traum
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     Ein Sommer  
mit der Kavallerie 

Wenn die Osterzeit naht und die Uhren auf 
Sommerzeit umgestellt werden, beginnt 
für die Kavallerie (außerhalb der Session 
auch „Donnerstagreiterbande“ genannt) 
die Geländezeit. Sobald das Wetter und 
die Bodenverhältnisse es erlauben, ver-
gnügen sich die Reiter*innen mit den 
Pferden und Ponys an der frischen Luft 
auf Feldwegen und in den Wäldern rund 
um Kalenborn. Dazu gehört auch der jähr-
liche Drei-Tages-Ritt in die Eifel. In diesem 
Jahr hatten sich zwei Kameraden und 
eine Kameradin nach Roes in die Nähe der 
Burg Eltz begeben, während die übrigen 
Bandenmitglieder die Hilberather Gegend 
unsicher machten. Die Geländezeit ge-
staltet sich jedes Jahr neu und spannend, 
weil sich die bereitbaren Wege und Pfa-
de oft über den Winter stark verändern. 
Da sind auf einmal sogenannte „Galopp-

strecken“ nur 
noch im Schritt 
bereitbar oder 
aber Pfade zuge-
wachsen, sodass 
man durch das 
Unterholz einen 
anderen Weg fin-
den muss. Hin 
und wieder muss 
man absteigen, 
weil der Vierbei-
ner einfach nicht 
an einem Wasser-
fass vorbeigehen 
möchte und den 
Rückwärtsgang einlegt. Dann wird das 
widerspenstige Ross eben zu Fuß an dem 
bösen Hindernis vorbeigeführt. Aufgestie-
gen wird anschließend von einer Bank am 

Wegesrand, von einem Baumstumpf oder 
einer anderen Erhöhung aus, sofern die ei-
gene Gelenkigkeit keinen schwungvollen 
Aufstieg vom Boden aus zulässt. Manch-
mal hat man auch unverhofft ein lahmes 

Aus Wald 
und Feld
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Pferd, weil sich ein dicker Stein im Hufeisen verkantet 
hat oder das Hufeisen aus unbekanntem Grund verlo-
ren geht. Da ist ebenfalls ein Fußmarsch im Ausflug in-
begriffen. Wildschweine, Schafe, Rehe, Feldhasen, Ka-
ninchen, Bussarde und andere Wildtiere kreuzen zudem 
die Routen der Wanderreiter. Es gibt viel zu erleben und 
zu entdecken und es ist jedes Mal ein ganz besonde-
res Erlebnis mit den vierbeinigen Freunden da draußen 
unterwegs zu sein. Zum Abschluss eines erfolgreichen 
Ausritts sitzt die Kavallerie gern ein Stündchen im 
Landgasthof Hegehof oder ganz unkonventionell auf 
der Stallgasse zusammen. Beim Drei-Tages-Ritt in die 
Eifel ist ein gemütliches Abendessen mit Familie und 
Freunden inbegriffen. 

Im 
Stall ist  

es immer am 
schönsten.

Sommer 
heißt auch 
Gartenzeit!
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te sich auf internationalem Sektor und 
konnte sich hinsichtlich der Quantität und 
Qualität sehen lassen. Die Godesberger 
Stadtsoldaten hatten sich rechts neben 
der Hauptbühne mit der Feuerwehr-Hüpf-
burg, dem traditionellen Holzkohlegrill 
und dem modernen Bierpavillion plat-
ziert. Selbstverständlich bot unser im 
letzten Jahr neu angeschafftes Falt-Zelt 
unseren Gästen bei den schwül-warmen 
Temperaturen sowohl einen schattigen 
Unterschlupf als auch einen Schutz bei 
der ein oder anderen kleinen Regenschau-
er. Bis in den späten Abend wurde von 
den Vereinsmitgliedern in wechselnden 
Schichten eifrig gegrillt und gezapft. Ein 
kulinarisches Highlight waren dabei die 

Die Bezirksverwaltungsstelle Bad 
Godesberg hat nach einem erfolgreichen 
Neubeginn im vorigen Jahr zum 42. 
Mal mit dem jährlichen Sommerfest im 
Kurpark unserer Heimatstadt erneut eine 
erfolgreiche Veranstaltung organisiert. 

Am Samstag, den 19. August 2023 
ging es von 12 Uhr mittags bis 22 Uhr 
abends richtig rund. Das bunt gemisch-
te Musik- und Unterhaltungsprogramm 
auf der Hauptbühne bei den Tennisplät-

zen wurde vom Bonner Karnevalsurge-
stein Willi Baukhage moderiert. Vereine 

und Organisationen präsentierten 
sich nicht nur dort vor einem 

begeisterten Publikum, son-
dern ebenso an zahlrei-

chen Ständen und auf 
einer weiteren Bühne 
bei den Fidelen Burg-
grafen. Das Ange-
bot an Speisen und 
Getränken beweg-

Sommerfest 2023Sommerfest 2023GodesbergerGodesberger

Zwischen Holzkohlegrill 

und Bierpavillion
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würzigen Wildschweinwürstchen direkt vom Erzeu-
ger aus der Region Alfter-Witterschlick. Die unbe-
strittene Attraktion jedoch war unsere Hüpfburg, die 
ohne Unterlass von Kindern aller Altersklassen und 
Nationen bevölkert wurde. Es war ein superschönes 
internationales, friedliches Fest.



Grillfest 2023Grillfest 2023
Am Samstag, den 26. August 2023 fand in unserem Zeughaus in der Diet-

richstraße das jährliche Grillfest statt. Rund 50 Mitglieder mit Familie und 

Freunden brachten neben vielen leckeren Speisen für das Buffet auch 

gute Laune und großen Hunger mit. Selbst der neue Festausschuss-

präsident Ralph Eisenstein hatte es sich nicht nehmen lassen, ein 

Fässchen Bier zu spendieren. Andreas Schönbach stand tapfer bei 

sommerlichen Temperaturen vor dem Holzkohlegrill, um die Gäste mit 

leckeren Würstchen, unter anderem vom heimischen Wildschwein, sowie 

Steaks in zweierlei Varianten zu sättigen. Karin Schönbach war die Meis-

terin der Theke, an der sich jeder gern mit Flüssigbrot verwöhnen ließ. 

Für die kleinen Stadtsoldaten stand ein Spieltisch parat, wo mit Begeis-

terung gespielt und gemalt wurde. Zur weiteren Erbauung 

hatte die Familie Schönbach einen Fernsehapparat 

aufgebaut und man konnte sich zwischendurch 

Filme von vergangenen Prunksitzungen, Prin-

zenproklamationen, Quadrillen beim Prin-

zenreiten und vieles mehr anschauen. Es 

gab natürlich endlosen Gesprächsstoff, 

zumal sich einige Gäste nach langer Zeit 

mal wieder getroffen haben. Am späten 

Abend gingen alle satt, zufrieden und 

teilweise etwas angeheitert nach Hause.

Probier´s mal  
mit Gemütlichkeit

7878
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Die Vorlage kann auch online 

heruntergeladen werden

Jasper
Malvorlage

Als PDF zum 
Download

Viel Spaß  Viel Spaß  
beim Malen!beim Malen!

Für die Kids



Koblenzer Straße 34 · 53173 Bonn-Bad Godesberg 
Telefon: 0228 / 36 75 90 · www.burg-apotheke.com

Unser Service für unsere Kunden

Persönliche Beratung 
Gesundheitsvorsorge
Verleih von medizinischen Geräten
Wellness und Kosmetik
Vorträge und Seminare ... und vieles mehr

Burg Apotheke
Ute Schneider-Jacobs

Die Burg Apotheke ist zertifiziert nach 
der DIN Norm EN ISO 9001:2008.

www.facebook.com/Burg-Apotheke
www.instagram.com/burg_apotheke_bonn

  Folgen Sie uns!

Mitglied im 

Großen Rat

Über 60 Jahre im Dienst für Gesundheit 
       und Wohlbefinden unserer Kunden

Burg Apotheke
Bonn

Anzeige_Burgapotheke_2021_RZ.indd   1Anzeige_Burgapotheke_2021_RZ.indd   1 14.10.21   15:0514.10.21   15:05



Aktive Mitglieder
Mirko Feld | Kai-Daniel Friedrich 

Herbert Racke | Sezayi Saritas | Oliver Sarter 

Stefan Schneider | Ute Schneider-Jacobs 

Timo Scholz | Christoph Simons | Mark Sontag 

Dominikus Wagner | Christoph Weickert

Inaktive Mitglieder
Ernst Berhausen | Roswitha Brettschneider 

Gunter Burdick | René Cornette | Elisabeth Dreesen 
Stephan Düren | Michael Eberz | Tobias Nolden 

Anne Schmitt | Hans Jürgen Stroh | Dieter Völlings

Wir stellen vor:
Der Der Große RatGroße Rat
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Wir sind von Herzen 
„Brauchtumspflege“
und freuen uns über 

Unterstützung.
An diesem Platz könnte im nächsten Jahr

Ihre Werbung stehen!
Oder vielleicht sogar im größeren Format?!

Schreiben Sie bei Interesse  
gerne an: narrenklappe@gstk.info

W ir h a ben d ie  Fr ische

3 x Frische
im Ahrkreis !

Im Brückencenter 
Goethestr. 7 | 53424 Remagen 
Tel. 0 26 42 - 90 60 80 

Mo-Sa 8.00 - 20.00 Uhr

Am YAchthAfen
Hauptstr. 133 | 53424 Oberwinter 
Tel. 0 22 28 - 91 14 19 

Mo-Sa 8.00 - 20.00 Uhr 

Am SIlBerBerg 2 
Am Silberberg 2 | 53474 Ahrweiler 
Tel. 0 26 41 - 91 38 410 

Mo-Sa 8.00 - 20.00 Uhr

Hier finden Sie uns:

www.edekA-RUdOlpHi.de
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Mitmachen!

Schau mal online vorbei ...

Jetzt Mitglied werden oder zu 
unseren Inserenten gehören und die 

Stadtsoldaten unterstützen!

Wir bieten: Tanzkorps, Senat, Großer Rat,  

Stabsoffizierskorps, Kinderkorps, Kavallerie, Veteranenclub, 

inaktive Mitgliedschaft, Sitzungen und vieles mehr!

Und es gibt bei uns nicht nur zwischen dem 11.11. und 

Aschermittwoch Aktivitäten, sondern im ganzen Jahr wie 

z.B. Fischessen zum Sessionsabschluss, Ostereierkippen am 

Ostermontag, Radtour, Boßeln, Ausflüge der Gruppierungen, 

Sommerfest rund ums Zeughaus, Versammlungen, Aufräum- 

und Reparaturaktionen im Zeughaus, Weihnachtsfeier.

Kontakt
Godesberger Stadtsoldatenkorps  

von 1893 e.V. 
Dietrichstraße 120, 53175 Bonn

Postanschrift:  
Postfach 20 05 15, 53135 Bonn 

www.godesbergerstadtsoldaten.de

E-Mail: kontakt@gstk.info

facebook.com/ 
godesberger.stadtsoldaten www.instagram.com/ 

godesberger_stadtsoldatenkorps

83

Weitere Infos 
gibt‘s hier



Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
Leonard Landsmann & Dorothee Senf

Am Michaelshof 4b 
53177 Bonn
0228 50 46 33 88
info@landsmann-hoerakustik.de
www.landsmann-hoerakustik.de

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Fr:  09.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr | Außerhalb der Öffnungs zeiten: Termine nach Vereinbarung.

Hörprofil | Beratung | Hörgeräte | Gehörschutz | TV-Höranlagen | Tinnitus

KOMPETENT
„Et hätt noch immer jot jejange“ – Reicht uns nicht! 
Bei Landsmann Hörakustik erhalten Sie perfekte 
Hörlösungen, ganz auf Ihre Wünsche abgestimmt. 

INHABERGEFÜHRT
„Jede Jeck es anders“ – Wir möchten, dass Sie zufrieden 
sind und die Welt in all ihren Klängen wahrnehmen 
und verstehen können. Darum beraten wir Sie ganz 
individuell und ausführlich in unserem Meisterbetrieb.

PERSÖNLICH
De Haupsaach es, et Hätz es joot! – Sie darin zu unterstützen, 
Ihr Hören und Verstehen zu verbessern und Lebensqualität 
zurückzugewinnen, ist uns eine Herzensangelegenheit!

Damit Sie Kölsch nicht nur trinken, sondern auch verstehen!

Quelle: GN Hearing

Quelle: GN Hearing

Quelle: GN Hearing
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Der Beitritt zum Godesberger Stadtsoldatenkorps e.V. wird hiermit beantragt für  

Name: ________________________________  Vorname: _____________________________ 

Straße: ________________________________ PLZ/Ort: ______________________________ 

geboren am: ___________________________ Beruf: ________________________________ 

Telefon: _______________________________ Mobil: ________________________________ 

E-Mail: _________________________________________________________________________ 

 
Wird die Aufnahme von minderjährigen Kindern beantragt, bitte Erziehungsberechtigte nennen:  

Name  Vorname(n) 
 
Es wird folgende Mitgliedschaft beantragt:  
☐Kinderkorps ☐Streitkräfte ☐Mädchenreihe ☐Artillerie ☐ Inaktiv  
☐Kavallerie ☐Stabsoffizierskorps ☐Senat ☐ Großer Rat  
Die Mitgliederversammlung hat folgende Mitgliedsbeiträge beschlossen:  
Kinder und Jugendliche 25,00 €, Einzelmitglieder 55,00 €, Ehepaare 90,00 €, Einzelpersonen oder Ehepaare 
mit minderjährigen aktiven Kindern 95,00 €, Großer Rat 90,00 €, Stabsoffiziere 245,00 € (mit Partner 
300,00 €). Der Beitrag ist bis 31. Januar fällig. 

Die Satzung der Gesellschaft erkenne ich an [erkennen wir an]!  

Außerdem erkenne ich [erkennen wir] die DSGVO an. Mit der Aufnahme in den Verein und somit ins 
Mitgliederverzeichnis sowie der Erstellung von Fotos im Rahmen von Vereinsveranstaltungen und 
Veröffentlichung dieser auf unserer Internetseite sowie in unserer Vereinszeitschrift bin ich [sind wir] 
einverstanden. 

 
Bonn-Bad Godesberg, den__________________ Unterschrift _____________________________  

Bei Anmeldung als aktives Mitglied  
Die derzeitige Dienst-und Uniformordnung wird anerkannt.  

 

Bonn-Bad Godesberg, den _________________ Unterschrift: ____________________________  

 
Erteilung eines Einziehungsauftrages  
Bis auf Widerruf bitte ich um Einziehung des jährlichen Beitrags zu Lasten meines Girokontos bei der 
_______________________________________________(Bank)  
IBAN: ___________________________________ SWIFT-BIC: ______________________________  

Bonn-Bad Godesberg, den _________________ Unterschrift: _____________________________  

 

  

Anmeldung zur Mitgliedschaft 
Godesberger Stadtsoldatenkorps von 1893 e.V.  

Postfach 20 05 15  53135 Bonn 
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Kontaktieren Sie uns noch heute -  
wir freuen uns auf Ihre Anfrage:

Ihr Dach in  
den besten Händen.
Vertrauen Sie auf einen Meisterbetrieb, der Dachdeckertradition mit Innovation verbindet. 
Bei uns ist Ihr Projekt in den Händen von Profis, die auf höchste Qualität  
und Kundenzufriedenheit setzen. 

Blaufuß & Behring GmbH
Malteserweg 8 | 53347 Alfter
Telefon: 0228 646799
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Die Godesberger  

Stadtsoldaten danken  

dem Prinzenpaar  

Prinz Pete I. und  

Godesia Alexandra  

für die drei vergangenen  

Sessionen!

Vielen Dank!Vielen Dank!

VUN NIX
KÜTT NIX.

wagner-fl orack.de

unternehmerfonds.de
WAGNER FLORACK
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des Godesberger  
  Stadtsoldatenkorps

Horst Effelsberg
Ehrenvorsitzender,  
Ehrenkommandant

Olaf Blaufuhs  
Schatzmeister

Frank Nussbaum
Haus- und Sachverwalter,  
Kommandeur der Streitkräfte

Herbert Racke			 
Mitglied im Ältestenrat 

Patric Engels 
Erster Vorsitzender,  
Sitzungspräsident, Kommandant

Katharina Nussbaum
Kassiererin, Spieß der Streitkräfte

Ben Dreesbach
Pressewart, Stabsarzt der  
Streitkräfte

Prof. Dr. Norbert Jacobs  	
Mitglied im Ältestenrat 

Dieter Nussbaum
Stellvertretender Vorsitzender,  
Literat

Bettina Rausch
Senatspräsidentin

Katja Rußeck
Schriftführerin

Karin Schönbach        		
Mitglied im Ältestenrat 

Conny Dreesbach
Geschäftsführerin

Christoph Weingarz 
Organisationsleiter

Andreas Schönbach
Clubwart   

Trixi Rußeck
Beisitzerin, Kommandeurin der 
Kavallerie

Der Vorstand

Stadtsoldaten in den Gremien des FAGK
Präsidium: Präsident Ralph Eisenstein, Vizepräsident  
Dieter Nussbaum, Pressesprecher Alfred Schmelzeisen, 
Geschäftsführerin Alexandra Theisen (Godesia 2020-2023)

Vorstand:  Patric Engels als Vertreter der Gesellschaft,  
Frank Nussbaum als Sprecher der  
Kommandantenrunde

Ältestenrat: Horst Effelsberg 
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Die Godesberger  
Stadtsoldaten wünschen  
eine unbeschwerte und  

friedliche fünfte Jahreszeit!
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Ein herzlicher  Ein herzlicher  
Dank für die  Dank für die  

Unterstützung!Unterstützung!
Die Godesberger Stadtsoldaten danken allen Inserenten,  

die dieses Jahr eine Werbung in der Narrenk(l)appe geschaltet haben.

Mit den Werbungen versetzen Sie den Verein in die Lage, die Pflege des 

karnevalistischen Brauchtums weiter auszubauen. Die Godesberger Stadt-

soldaten bitten daher alle Leser*innen unseres Karnevals-Magazins, die 

Produkte und Dienstleistungen unserer Inserenten zu bevorzugen.

Ein weiterer Dank gilt unseren Fotografen – professionell und privat -,  

die uns jedes Jahr hervorragendes Bildmaterial zur Verfügung stellen. 

Impressum
Herausgeber: 
Godesberger Stadtsoldatenkorps von 1893 e.V., 
Dietrichstraße 120, 53177 Bonn

Postanschrift: 
Postfach 20 05 15, 53135 Bonn
www.godesbergerstadtsoldaten.de

Konzeption, Redaktion, Layout: 
Trixi Rußeck, Ben Dreesbach, Frank Nussbaum, 
Conny Dreesbach, Katharina Nussbaum

Verantwortlich für den Inhalt: 
Vorstand Godesberger Stadtsoldatenkorps von 
1893 e.V.

Fotos: Dr. Klaus Schliebe †, Kurt Lankow †,   
Alfred Schmelzeisen, Ben Dreesbach, Armin  
Silberling, Stefan Hamacher, Icke Schmitt,  
Wolfgang Sitte, Tanja Ritter-Krewel, Gerd  
Varnhagen, Martina Klasen, div. Mitglieder der 
Godesberger Stadtsoldaten, div. privat, Papa-
razzi.de, ccvision.de, www.freepik.com, Foto 
Katja Dörner @Schafgans/Bundessstadt Bonn

Werbegrafik: Für das Layout der Werbungen sind 
die Inserenten verantwortlich.

Satz: Celisho visual design + communication, 
Sonnenscheinstr. 12, 53175 Bonn-Bad Godes-
berg, www.celisho.de

Druck: DCM Druckcenter Meckenheim GmbH, 
Werner-von-Siemens-Straße 13,  
53340 Meckenheim, www.druckcenter.de

Auflage: 1.000 Stück

Copyright: Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck 
- auch auszugsweise - nur mit Genehmigung des 
Herausgebers
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Planen Sie ein Fest in gemütlicher Atmosphäre? 
Das Zeughaus der Godesberger Stadtsoldaten kann auch für 
Ihre Veranstaltung mit bis zu 80 Personen genutzt werden. 

 
Für unsere Gäste wurde das Zeughaus in 2015 

komplett renoviert und gleichzeitig mit einer neuen 
modernen Küche ausgestattet. Im Gästebereich 
befindet sich eine vollausgestattete Theke mit 

Ausschank und Kühlung. 
Sie mieten das Zeughaus zusammen mit einer 

Thekenbesatzung der Stadtsoldaten, die für Sie ein 
leckeres Bitburger oder Gaffel Kölsch zapft. 

Ebenso erhalten Sie gängige alkoholfreie Getränke, 
Wasser und Kaffee. 

 
Wein und Sekt bringen Sie ganz nach Ihrem Geschmack 
mit. Das Buffet bestellen Sie bei einem Catering-Service 

Ihres Vertrauens.  
 

Reservierung bei unserer Clubwartin unter: 
zeughaus@gstk.info  

 
Zeughaus der Godesberger Stadtsoldaten 

Dietrichstraße 120, 53175 Bonn 
 

Postanschrift: Postfach 20 05 15, 53135 Bonn 

So gut kann Bier schmecken.

_48VT7_Bitb_Anst_Pokale_2018__Master_210x297+3.indd   1 26.09.18   15:42

Planen Sie ein Fest in gemütlicher Atmosphäre? 
Das Zeughaus der Godesberger Stadtsoldaten kann auch für 
Ihre Veranstaltung mit bis zu 80 Personen genutzt werden. 

Für unsere Gäste wurde das Zeughaus in 2015 
komplett renoviert und gleichzeitig mit einer neuen 

modernen Küche ausgestattet. Im Gästebereich 
befindet sich eine vollausgestattete Theke mit 

Ausschank und Kühlung. 
Sie mieten das Zeughaus zusammen mit einer 

Thekenbesatzung der Stadtsoldaten, die für Sie ein 
leckeres Bitburger oder Gaffel Kölsch zapft. 

Ebenso erhalten Sie gängige alkoholfreie Getränke, 
Wasser und Kaffee. 

Wein und Sekt bringen Sie ganz nach Ihrem Geschmack 
mit. Das Buffet bestellen Sie bei einem Catering-Service 

Ihres Vertrauens.  

Reservierung bei unserem Clubwart unter: 
zeughaus@gstk.info  

Zeughaus der Godesberger Stadtsoldaten 
Dietrichstraße 120, 53175 Bonn 

Postanschrift: Postfach 20 05 15, 53135 Bonn 



 Laache, singe, fiere!

www.vrbank-brs.de

Das Brauchtum nachhaltig bewahren und die 
Region fördern - auch das gehört zu unserem 
Selbstverständnis.

Drum loss mer zusamme laache, singe, fiere -   
VR-Bank Alaaf!


